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Pic Eröffnung des Reichstages .
(Tel . Bericht.)

Berlin , 30. Nov. Der Reichstag wurde heute mittag 12 Uhrlm Weihen Saale des Königlichen Schlosses in feierlicher Weife er¬
öffnet. Der Thronsessel stand unter einem Baldachin , das Strautz -
federbüschel in den deutschen Farben zierten . Zwei Leibpagen hielten
an den Stufen des Thrones Wacht. In den Logen fand sich das
diplomatische Korps ein. Die Kaiserin , die Prinzessin Viktoria Luise,die Kronprinzessin , sowie die Prinzessinnen Friedrich Leopold, Eitel
Friedrich , August Wilhelm und Karl Anton von Hohenzollern wohn¬ten dem Eröffnungsakte in der großen Loge bei . Vorher fand katho-
licher Gottesdienst in der Petrikirche und evangelischer Gottesdienstim Dome statt .

Im Weißen Saale hatten sich die Abgeordneten sehr zahlreich
versammelt . Rechts vom Throne nahm die Generalität , links der
Reichskanzler und die Bundesratsbevollmächtigten Aufstellung . Der
Reichskanzler trug die Uniform des 1. Earde -Dragonerregiments .Unter Vortritt zweier Herolde , des Oberhofmeisters und Oberst¬kämmerers zog der Kaiser in der Uniform der Garde du Corps mit
dem Bande des schwarzen Adlerordens ein, gefolgt vom Kronprinzen ,den Prinzen Eitel Friedrich , August Wilhelm , Oskar und Friedrich
Leopold, dem Erbgroßherzog von Mecklenburg-Strelitz , dem PrinzenKarl Anton von Hohenzollern , dem Fürsten von Fürstenberg und
dem Prinzen Georg von Griechenland . Die kurz vorher einmarschierte
Schloßgarde präsentierte .

Der Kaiser stieg die Stufen des Thrones hinauf , während GrafUdo zu Stolberg ein dreifaches Hoch auf ihn ausbrachte . Dann be¬
deckte der Kaiser das Haupt mit dem Helm. Er nahm aus den Hän¬
den des Reichskanzlers die Thronrede entgegen und verlas diese
mit lauter Stimme .

Die Thronrede .
„Geehrte Herren ! Bei dem Eintritt in Ihre Beratungen

nltbiete ich Ihnen , zugleich namens der verbündeten Regierungen ,
Gruß und Willkommen . Nachdem die in Ihrer letzten Tagung
vereinbarte Steuergesetzgekmg dem Reiche neue Einnahmequellen
erschlossen hat , muß beharrlich dahingestrebt werden , die finanzielle
Stellung des Reichs mit den so gewonnenen Mitteln zu befestigen.
Der Ihnen zugehende Etatsentwurf für 1918 entspricht dieser Auf¬
gabe. Ein Nachtragsetat für das laufende Jahr faßt die Rückstände
aus den Jahren 1906 bis 1909 zusammen, die das Reich nach dem
Finanzgesetze vom 18. Juli 1909 zu übernehmen hat .

Die Arbeiten des Vundesrats an der in einem Vorentwurfe
bereits bekannt gegebenen Reichsversicherungsordnung nähern sich
ihrem Abschlüsse. Dieses Gesetz wird , neben einer Vereinheitlich¬
ung des geltenden Rechts und Aenderungsn in der Organisation ,die Krankenversicherung auf weitere Kreise ausdehnen und der
Fürsorge für die arbeitenden Klassen die Hinterbliebenenoersiche¬
rung hinzufügen .

Ein neuer Gesetzentwurf wird die Vorschriften der nicht voll¬
ständig verabschiedeten Gewerbeordnungsnovelle zusammenfassen,über welche zwischen den verbündeten Regierungen und oem Reichs¬
tage Einverständnis bestand.

Daneben wird ein besonderes Gesetz über Hausarbeit vorgelegt
verden . Außerdem wird Ihnen der Entwurf eines Etellenvermitr -
ergesetzes zugehen.

Die in bei letzten Tagung gleichfalls nicht erledigten Entwürfe
einer Strafprozeßordnung und einer Novelle zum Eerichtsver -

Aus dem Ronzertleben .
*z. Karlsruhe, 30 . Nov. In seinen mit starker Lauge durchsetzten ,

oft nur zu wahren „Hobelspähne" meint einmal Heinrich Bierordt :
„Das ist an Konzerten der höchste Genuß , daß man sie nicht alle an¬
hören muß.

" Dem Kritiker wird dieser Genuß wohl in den aller¬
seltensten Fällen zuteil , das Publikum nimmt sich aber bei dem Ueber-
maß der Erscheinungen im Konzertsaal die Freiheit , durch Abwesen¬
heit zu glänzen und der Künstler betritt dann mit dem wenig benei¬
denswerten Gefühl das Podium , leeren Stühlen seine Kunst predigen
zu dürfen . So war auch der gestrige Abend , den der Stuttgarter
Konzertmeister Carl Wendling mit dem Schweizer Pianisten Rudolph
Ganz gab , bedauerlicherweise recht schwach besucht ; die kleine Schaar
der Erschienenen ging aber nicht ohne Gewinn nach Hause. Carl Wend¬
ling ist hier als tüchtiger Violinist längst bekannt , seine Ausdrucks-
fähigkeit ist noch eindringlicher geworden , wie sein ganzes Spiel durch
Läuterung gewonnen hat . Der Ernst , mit dem er seine Aufgabe er¬
faßt , war aus der Wiedergabe der L - moll Sonate von Bach und einer
Ciaccona von Tomaso Vitali (einem Sohn des bedeutenden
Komponisten Filippo Vitali des 17. Jahrhunderts ) zu lesen.
Er trug außerordentlich stilvoll vor und wahrte dem präch¬
tigen Bach die klassische Prägung . In der an der Spitze
des Programms stehenden, von herben Charaktereigenschaften getra¬
genen v -moll Sonate von Brahms wollte sich die richtige Stimmung
anfänglich nicht einstellen ; der kaum halbbesetzte Raum wirkte freilich
wpn' g erwärmend auf die Ausübenden , aber mit dem stillen Adagio
kam ein leidenschaftlicher Zug in das Spiel und die beiden letzten
Sätze besonders das männliche Presto agitato , wurden mit starker
Beleoung vorgetragen . Carl Wendling fand den knorrigen , ja fast
rauhen Ton der Brahmschen Komposition sehr richtig heraus und Ru¬
dolph Ganz assistierte am Flügel mit trefflicher Asstmilationsfähigkeit .
Er zeigte schon hier mancherlei bestechende pianistische Fähigkeiten ;
die Kraft und Rundung des Tones brachte die Sonate ihrem wirkli¬
chen Wesenszuge nahe , wie dann in den Chopin ' schen Salonstücken
die leichte Hand wunderhübsch fein und reich zu ziselieren verstand
und dem figurierten Beiwerk Rechnung trug . Des in Deutschland
weniger beachteten Cösar Frank ^ -dur Sonate für Violine und Kla¬
vier vereinigte die beiden Künstler nochmals zu gemeinsamer glück¬
licher Betätigung . Sie besaßen sür den Schlußsatz die nöttgen Fähig¬

fassungsgesetz über die Organisation der Strafgerichte werden Ihnen
von neuem unterbreitet werden.

Unsere überseeischen Besitzungen in Afrika und der Südsee ent¬
wickeln sich erfreulich. Das Anwachsen der eigenen Einnahmen hat
das Reich von Ausgaben für unsere Kolonien nicht unerheblich ent¬
lastet . Es wird Ihnen vorgeschlagen werden , die Usambarabahn
bis zum Kilimandscharo sortzusühren und das füdwestafrikanifche
Bahnnetz auszurunden . Diese Bahnbauten in Südwestafrika wer¬
den es ermöglichen, die Kopfstärke der im Schutzgebiete verwendeten
Truppen weiter zu verringern .

Die Zunahme der werktätigen Bevölkerung und die Erhöhung
der Vermögenswerte in den Schutzgebieten machen eine Reform
des Gerichtswesens erforderlich. Zunächst wird eine dritte Instanz
in der Heimat zu errichten fein.

Der Entwurf eines Kolonialbeamtengesetzes wird Ihnen vor¬
gelegt werden. Auch werden die Bezüge der Kolonialbeamten neu
zu regeln fein, nachdem die Befoldungsreform im Reiche abge¬
schlossen worden ist.

Das Gesetz vom 16 . Dez . 1907 betreffend die Handelsbeziehun¬
gen zum britischen Reiche tritt mit dem 31 . Dezember d . I , außer
Kraft . Es wird Ihnen ein Gesetzentwurf zugehen, durch den der
Vundesrat ermächtigt werden soll, den bestehenden Zustand um
weitere zwei Jahre zu verlängern . Auch ein Handelsvertrag zwi¬
schen dem Deutschen Reiche und Portugal wird Ihnen unterbreitet
werden.

Um dem deutschen Volke eine ruhige und kraftvolle Entwicklung
zu sichern, ist meine Regierung andauernd bemüht , friedliche und
freundliche Beziehungen zu anderen Mächten zu pflegen und zu festi¬
gen. Mit Befriedigung sehe ich, daß das mit der französischen Re¬
gierung getroffene Abkommen über Marokko in einem Geiste aus¬
geführt wird , der den Zwecken, die beiderseitigen Interessen aus¬
zugleichen durchaus entspricht.

Im Deutschen Reiche ist ebenso wie in der österreichisch -unga¬
rischen Monarchie dankbar der Zeit gedacht worden , als vor einem
Menschenalter die später durch den Beitritt Italiens zum Dreibund
« wetterte Alliance beider Mächte ins Leben ttat . Ich hege das
Vertrauen , daß das Zusammenhalten der drei verbündeten Reiche
auch ferner feine Kraft für die Wohlfahrt ihrer Völker und die Er¬
haltung des Friedens bewahren wird .

Und nun geehrte Herren , wünsche ich Ihren Arbeiten gedeih¬
lichen Erfolg zum Heile des Reichs !"

Die Stelle , in der der Dreibund erwähnt wird , rief laute Beikalls¬
rufe hervor . Reichskanzler. v . Bethmann - Hollweg erklärte
sodann im Aufttage des Kaisers den Reichstag für eröffnet .
Hierauf brachte der bayerische Gesandte Graf Lerchenfeld ein drei¬
faches Hurra auf den Kaiser aus , der mit den Prinzen in feierlichem
Zuge den Saal wieder verließ ,

m * w
* Die Thronrede des Kaisers zur Eröffnung des Reichstages

ermangelt nicht eines gewissen wärmeren Tons . Wohl kennt auch sie
für rein geschäftliche Dinge die entsprechend geschäftliche Nüchternheit :
so wenn sie die Etatsforderungen erwähnt und die z . T . aus der letzten
Session her noch unverabschiedet gebliebenen Gesetzentwürfe aus sozi¬
alem , gewerblichem und prozessualem Gebiete, oder auch in der Auf¬
zählung der durch die koloniale Entwicklung nötigen Forderungen für
die Kolonien und deren Beamte . Aber schon hier geht ein Ton der
Genugtuung hindurch über den deutlichen Anstieg der Dinge in unfern
überseeischen Besitzungen . Und diese Genugtuung über die gegenwär¬
tige Lage findet einen weiteren und herzlichen Ausdruck in der Dar¬
legung unserer friedlichen und freundlichen Beziehungen zu den aus -

ketten, um die im Satzaufbau liegende Steigerung herauszubringen .
Der Beifall klang herzlich und mag den beiden Künstlern die Gewiß¬
heit gebracht haben , daß ihr Können auch in dem kleinen Kreis rich¬
tige Würdigung fand.

ell , Heidelberg, 30 . Nov. Das vierte Konzert des Heidelberger
Bachvereins brachte I . S . Bachs Kantate für eine Baßstimme : „Ich
will den Kreuzstab gerne tragen "

, bearbeitet von Philipp Wolfrum
und die fünfte Symphonie (L -dur) von Anton Bruckner. Bruckners
fünfte Symphonie bedeutet innerhalb der neuen symphonischen Werke,
die der Meister geschaffen hat , einen markanten Abschnitt . Sie krönt
die mittlere Gruppe (zweite bis fünfte Symphonie ) , welche die histo¬
rische und technische Analyse der Musikgeschichte aus dem symphoni¬
schen Schaffen Bruckners herausgelöst hat . Die L -dur - Symphonie
hat in Aufbau und musikalischem Gehalt unvergleichliche Werte und
das Finale enthält die machtvollsten Steigerungswirkungen , welche
die symphonische Literatur bis auf unsere Tage aufzuweisen hat . Ge-
neralmustkoirektor Wolsrum brachte das Werk mit dem besonders im
Bläferchor stark erweiterten städtischen Orchester mit Pracht und
Glanz zur Darstellung . Für die Wiedergabe der Bachkantate war
Johann Meschaett ausersehen. Er mußte leider absagen . An seine
Stelle trat Hofopernsänger Wilhelm Fenten -Mannheim .

soll. Durmersheim (A . Rastatt ) , 30 . Nov Kirchenkonzerte haben
einen idealen Zweck und dienen zur Ausbildung des Verständnisses
sowie der Freude an der höheren geistlichen Musik unter allen Stän¬
den des deutschen Volkes. Gerade auch auf dem Lande sollen fie dar¬
um eine Stätte haben und mit Liebe gepflegt werden . Zu dem allge¬
meinen Kirchenkonzert für jedermann ohne Unterschied der Konfes¬
sion, in der evangelischen Kirche in Durmersheim am 1 . Advent , hat¬
ten sich zahlreiche Zuhörer eingefunden. Zustande gekommen war
dieses Konzert auf Bitten des Ortsgeistlichen , wesentlich durch die
Bemühungen Herrn Kanzleirats Weimar in Karlsruhe , dem an dieser
Stelle Dank ausgesprochen werden muß . Die ausübenden Künstler
waren die Herren Leopold und Philipp Schmidt (Violine und Cello ) ,
sowie Fräulein Olga Klokow (Sopran ) aus Karlsruhe , unter Be¬
gleitung der Orgel durch den derzeitigen Ortsgeistlichen , Herrn Wil¬
helm Schuster. Tartinis feuerflüssiges Temperament un»d Mozart in
seinem süßen , goldenen Klang .Händels Largo , Lorahplli , Hillers

wärtigen Mächten. Hierbei wird der loyalen Ausführung der
Marokkovertrags mit Frankreich in einer fast auffälligen Liebens¬
würdigkeit besonders gedacht . Und wie die ganze Thronrede von
einer gewissen positiven Art ist, so bekräftigt sie auch mit Worten
herzlichen Gedenkens das treue Verhältnis zwischen dem Deutsche«
Reich, Oesterreich -Ungarn und Italien als Pflegerin der Wohlfahtt
und Hüterin des Friedens unter den Völkern. Aus der würdigen Ein .
fachheit und Bestimmtheit der Worte aber möge sich auch ein positives
Schaffen ergeben innerhalb und außerhalb des Reichstagsgebäudes ,
zum Heile des ganzen Volkes!

Badische Chronik .
= Mannheim , 30. Nov. Der 13 Jahre alte Volksschüler Georg

Gräulich wurde gestern von einem Eeschäftsautomobil überfahren .
Der Junge erlitt schwere innerliche Verletzungen. Den Chauffeur soll
keine Schuld treffen,

Ifo llnteröwisheim (A . Bruchsal) , 29 . Nov. Bei der am 26 . ds .
Mts . stattgefundenen Treibjagd wurde der dortige Jagdhüter durch
einen Jagdteilnehmer angeschossen. Der betreffende Jagdhüter wurde
am Backenknochen sowie am Arm bedenklich verletzt.

— Pforzheim , 30. Nov. Der Bürgerausschuß hat in seiner gestri¬
gen Mündigen Sitzung von den 11 Punkten der Tagesordnung nur 3
Vorlagen erledigt . Gleich an die erste Vorlage , die Aenderung der
Satzungen für die städtische Sparkasse, knüpfte sich eine sehr ergiebige
Debatte , die in Anerkennungen, für den Verwaltungsrat ausklang ,
weil er nunmehr daran gehe, auch an der hiesigen Sparkasse zeitge¬
mäße Reformen durchzuführen. Fleißig debattiert wurde auch über
die zweite Vorlage , die Verwendung der lleberschüsse der Sparkasse
vom vorigen Jahre . Diesmal mischte sich in die Verhandlungen ein
etwas bitterer Untertan , weil nämlich infolge der zurückgegangenen
lleberschüsse zugunsten der Gemeindewirtschaft weniger verteilt wer¬
den kann , woraus sich von vornherein eine Umlageerhöhung um etwa
ys Pfennig ergeben wird . Die Lokalbahnvorlage mußte gestern er¬
ledigt werden , weil die Lokalbahngesellschaft auf die Entscheidung
wartet , da sie wegen der Elektrisierung der Bahn der ausführenden
Firma gegenüber die Verpflichtung eingegangen ist, bis zum 1 . Dez,
ihre Bestellungen aufzugeben, andernfalls sie einen nicht unbedeuten¬
den Verlust erleiden würde . Im allgemeinen war man sich darüber
einig , daß der vorliegende Vertragsentwurf mit der Lokalbahngefcll -
fchaft, die für die Ablösung der Strecke Pforzheim -Brötzingen 370 000
Mark fordert , angenommen werden könne .

cg] Baden -Baden , 30, Nov. Der Stadtrat hat beschlossen , über
die Errichtung eines Volksbades im Knabenschulbaus mit einem aus
Anlehensmitteln zu bestreitenden Kostenaufwand von 12 320 M dem
Bürgerausschuß Vorlage zu machen .

= Freiburg , 30 . Nov. Der Neubau des Kollegienhauses unserer
Universität , für den nach dem früheren Voranschlag ein Staatsbeitrag
von 1 Million Mark vorgesehen war . wird den Staat auf mindestens
1,8 Millionen Mark zu stehen kommen , 1,2 Millionen Mark sind be¬
willigt , 600000 Mark sind im neuen Staatsvoranschlag eingestellt .
Die großen Ueberschreitungen werden in den Erläuterungen damit
begründet , daß der frühere Kostenanschlag des inzwischen verstorbenen
Architekten ungenau aufgestellt gewesen sei. '

Aus der Residenz
Karlsruhe . 30. November.

A Der Großherzog empfing heute mittag den bayerischen Ge»
sandten Grafen von Moy in Antrittsaudienz . Abends wird der Ge¬
sandte von der Großherzogin empfangen. Sodann findet ihm zu

Gebet und dessen Ruth kamen voll zur Geltung . Auch der Kirchenchor
und die Rezitation eines Pauluswortes trugen dazu bei, den Kunst¬
genuß umfassender und allgemeiner zu gestalten.

' Vermischtes.
bft Berlin , 30 . Nov. (Tel ) Heute morgen fuhr am Temvelhofer

Ufer eine Automobil -Droschke, nachdem der Fahrgast sie eben verlassen
hatte , beim llmlenken, anscheinend infolge eines Defektes an der
Steuerung , in den Landwehrkanal. Es gelang, den Chauffeur aus
dem Wasser zu ziehen , während die herbeigerufene Feuerwehr sich be¬
mühte , die Droschke empor zu winden.

bä München, 30 . Nov . (Tel .) In Waldkirchen kam es
zwischen Eisenbahnarbeitern und Einwohnern in mehreren
Branntweinschänken zu einer stürmischen Dorfschlacht. Biele
Personen wurden verletzt. Ein Bauer , ein Forstarbeiter und ein
Eisenbahnarbeiter wurden durch Messerstiche in den Rücken
tätlich verwundet .

i— München , 30. Nov . (Tel .) Heute nacht wurden durch
Einbruch aus dem Eefchäfslokal des Goldschmieds Kraus in
der Eporerstratze Brillanten und sonstige Juwelen im Werte
von 20 000 Mark gestohlen.

hd Mailand , 30. Nov. Hier haben der Ingenieur Forlanini und
der Geniehauptmann del Fabro einneues lenkbares Lustschiss kon¬
struiert . Das Lufschiff nahm gestern seinen ersten Probeflug der voll¬
ständig gelang . Der Lenkballon legte 18 Km zurück, wobei er dem
Steuer vollkommen gehorchte .

lld Paris , 30 . Nov . (Tel .) Drei vermummte Räuber
drangen gestern abend in einen Postwagen auf dem Norddahn¬
hofe und entwendeten ein Kolli mit Wertsachen. Der genaue
Wert des Inhalts ist noch nicht bekannt, dürfte sich jedoch auf
über 300 000 Franks beziffern.

bdParis , 30. Nov. Die Polizei verhaftete eine Bande inter¬
nationaler Diebe, welche bei verschiedenen Juweliern in Europa be¬
deutende Diebstähl« ausgeführt haben. In ihrer Wohnung wurden
Echmuckfachen im Werte von 75 888 Francs auigesunden.
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Ehren im Schlosse Tafel statt , wozu verschiedene Einladungen er¬
gangen find.

qb Kolosseum. Wie uns vom Kolosseum -Bureau mitgeteilt wird ,
beginnt daselbst am 1 . Dezember ein kurzes Gastspiel der Amerikani¬
schen Sensation -Komödien-Company . Die Gesellschaft gastiert mit
denkbar größten Erfolgen in fast allen Großstädten Deutschlands. Das
Gastspiel wird eröffnet mit der Sensations -Komödie „Im Banne des
Toten "

, neueste Sherlock Holms Erlebnisse. Die interessanten Auf¬
führungen dürften wie überall , so auch hier in Karlsruhe ein dank¬
bares Publikum finden .

- f- Apollotheater . Man schreibt uns : Die im Monat November
im Colosseum in München vor täglich ausverkauste » Häusern stattge¬
fundene Ringkampf -Konkurrenz um die Weltmeisterschaft beginnt am
1 Dezember sein Gastspiel im hiesigen Apollo-Theater , Marienstr . 16.
Es haben sich bisher die namhaftesten Ringer zur internationalen
Konkurrenz angemeldet u . a Franz Solar , Max Schneider, Anastasius
Anglio , Wally Sanders , Spirito , Georg Rißbacher , Tuomisto, Carl
Witzelsberger , Iwan Tfchistjahoff, Hans Schwarz etc. Die Ring -
Ifimpfe beginnen täglich abends §L10 llhr , und von 8 Uhr an das
brillante Varists -Programm . ^

„Eingebildete Krankheiten."
Karlsruhe , 27. Nov . Im Deutschen Verein für Volkshygiene

^Ortsgruppe Karlsruhe ) sprach am Donnerstag den 25. November im
großen Rathaussaale Herr Nervenarzt Dr . Neumann über „einge¬
bildete Krankheiten ". Der Vortragende beabsichtigte mit seinen Aus¬
führungen zweierlei darz'utun : Einmal , daß den Menschen, die einer
schweren Krankheit verfallen zu glauben scheinen , ohne in Wirklichkeit
daran zu leiden, den sog, Hypochondern, nicht mit Gleichgültigkeit
oder Spott begegnet werden darf , daß es sich vielmehr bei ihnen meist
um Nervös« handelt , die unter ihrer Krankheitsfurcht schwer leiden ,
und die der größten Aufmerksamkeit und Teilnahme seitens ihrer An¬
gehörigen und ihres Arztes bedürfen . Zweitens , daß es im Bereiche
des Nerven - und Eemütslebens Zustände gibt , die von den Außen¬
stehenden häufig für „eingebildete Krankheiten " gehalten werden,
während es sich dabei in Wirklichkeit um tatsächlich vorhandene krank¬
hafte Störungen handelt . Das Prototyp dieser Zustände stellt die
Hysterie dar , die also keine eingebildete , sondern eine wirkliche Krank¬
heit ist .

Die Hypochondrie, die krankhafte Krankheitsfurcht und Krankheits -
einbildung , ist eine Art Nervosität , die ihre Nahrung schöpft aus dem
sehr verbreiteten medizinischen Halbwissen der Laienwelt . Dieses
wiederum stammt einmal den so beliebten Laiengesprächen über medi¬
zinische Fragen , dann aber vor allem der Lektüre. Hier sind es neben
gewissen Werken der schönen Literatur an allererster Stelle die popu¬
lär -medizinischen Schriften , die sogen , „gemeinverständlichen" Werke
medizinischen Inhalts , die stets mehr verwirrend als aufklärend wir¬
ken und schon zahllose Hypochonder gezüchtet haben . Die große
Schwierigkeit der Krankheitserkennung , der ärztlichen Diagnostik,wird ganz allgemein seitens des Laienpublikums erheblich unterschätzt.
Man hat stets die Neigung , aus Einzelsymptomen , besonders solchen
subjektiven Charakters , ohne weiteres auf die Natur der Krankheit
schließen zu wollen . Hat jemand Schmerzen in der Herzgegend, so
hält er sich leicht für herzkrank; Rückenschmerzen erzeugen oft die

'
Be¬

fürchtung eines Rückenmarksleidens . In Wirklichkeit ist es ja über¬
haupt nicht möglich , aus Einzelsymptomen eine Diagnose zu stellen .

Eine bestimmte Menschengruppe ist zu Hypochondrie . besonders
disponiert , eben die Nervösen. Einerseits , weil eben die Nervosität
Schmerz- und Mißempfindung mannigfachster Art an allen erdenk¬
lichen Körpergegenden erzeugt, andererseits , weil alle Nervösen gleich¬
mäßig zur Selbstbeobachtung neigen , zur stetigen Kontrollierung aller
Körperfunktionen , als da sind : Puls , Herztätigkeit , Verdauung , Blut¬
temperatur etc . etc. Die Hysterie bildet eine ganze große Krankheits¬
gruppe für sich. Sie ist nicht, wie so häufig angenommen wird , nur
ein Leiden der Frau , auch Männer können ihr verfallen . Mit

'
dem

Hypochonder hat der Hysterische gemeinsam die Neigung zur Krank¬
heitseinbildung . Das charakteristische Kennzeichen des Hysterischen ist
jedoch eine derart gesteigerte Vorstellungsgabe , daß bei ihm oft rein
auf dem Wege der Vorstellung eine wirkliche krankhafte Störung ent¬
steht ; so kann sich z. B . an eine Uebermüdung oder einen Schmerz in
den Beinen die Furcht anknüpfen, gelähmt zu werden ; diese ängsti¬
gende Vorstellung allein schon genügt zuweilen beim Hysterischen ,eine wirkliche Lähmung der Beine zu erzeugen, eine Lähmung , die —
zwar immer ungefährlich und heilbar — doch für den Laien nicht
von einer organisch bedingten Lähmung zu unterscheiden ist. In
kurzen Zügen wurde dann noch die psychische Eigenart des Hysterischen ,
fein krankhaftes Reagieren auf die Außenwelt geschildert.

Zum Schlüsse führte Vortragender aus : Hypochondrie und
Hysterie, beide haben ihre Wurzeln im Seelenleben des Menschen , in
einer krankhaften Verschiebung des Verhältniffes zwischen dem Ich
und der Umwelt . Dieses gesteigerte Jch -Vewußtsein ist nicht zu ver¬
wechseln mit Egoismus , sondern es nimmt nur im Gedanken und
Gefühlsleben dieser Kranken das Ich einen zu großen, die Umwelt
einen zu kleinen Raum ein. Die Richtlinie für eine causale Behand¬
lung dieser Krankheitszustände haben wir daher zu erblicken in dem
Versuche , den Kranken in der Erlangung der Herrschaft über sich selbst
zu unterstützen und ihn von der Beschäftigung mit dem Ich zur Be¬
schäftigung mit der Außenwelt zu führen , ihn hinzuleiten zum Han-

t Aus dem gewerblichen Leben .
hd Wien, 30 . Nov . (Tel .) Sämtliche Asiistenten und Sekundär -

ärzte der Wiener Kranken -Anstalten beschlossen in einer gestern abge-
haltenen Versammlung , wegen der Nichtbewilligung ihrer berechtigten
Forderungen ihre Stellen zu kündigen.

= > Paris , 30 , Nov . (Tel .) Zu dem Elektrikerstreik in der
« roßen Oper wird ausführlich berichtet : Zn Beginn des ersten Zwi¬
schenaktes , der gestern in der Großen Oper zu Ehren des Königs von
Portugal stattgehabten Galavorstellung erklärten die 35 Elektriker
des Theaters , daß sie im Aufträge ihres Syndikats sofort die Arbeit
einftellen würden , wenn ihnen die Direktoren nicht unverzüglich eine
Lohnerhöhung bewilligten . Die Direktoren Massager und Brousfan
versuchten, mit den Arbeitern zu verhandeln , doch bemerkten diese ,
daß nur der Sekretär des Syndikats , der bekannte Agitator Pataud ,
ermächtigt sei, in ihrem Namen die Frage der Lohnerhöhung zu erör¬
tern . Pataud , der sich in einer Schankwirtschaft in der Nähe der Oper
bereit hielt , wurde herbeigeholt und etwa eine Viertelstunde später
Unterzeichneten die Direktoren auf Stempelpapier die Erklärung , daß
sie die Forderungen der Arbeiter annehmen . Im Publikum war der
Vorfall vollständig unbekannt geblieben . Es heißt , daß die Elektriker
schon seit mehreren Tagen gedroht haben , die Galavorstellung zu
„sabottieren " und daß die 70 Maschinisten der Oper sich verpflichtet
hätten , gleichzeitig mit ihnen zu streiken . Um eine Panik hintanzu¬
halten , hatten die Elektriker von ihrem Syndikat den Auftrag erhal¬
ten, nur die Bühnenbeleuchtung einzustellen. — Der „Figaro " bemerkt
demgegenüber, daß kein Zweifel darüber bestände, daß das Schriftstück ,
dessen Unterzeichnung von den Direktoren erzwungen wurde, voll¬
ständig wertlos sei, da der Artikel 2009 des Zivilgesetzbuches jede
durch Drohung erlangte Zustimmung ungültig sei .
Der preutz. Handelsminister n. der Arbeitsnachweis .

- f-- Berlin , 29 . Nov. Auf das von den vier Bergarbeiterorgani -
sattonen des Ruhrbezirks an den Handelsminister gerichtete Vermitt¬
lungsgesuch betreffend den vom Zechenverbande in Essen beabsichtig¬
ten zentralisierten Arbeitsnachweis hat der Handelsminister nunmehr
geantwortet .

Rach dem Inhalt dieser Antwort hat sich der Minister mit dem
Zechenverbande tn Verbindung gesetzt und bei i*°m die Ausnahme

_ gnpffflyg irrere _
deln und Wirken für die Allgemeinheit , ein Wirken , das natürlich zu
beginnen hat beim Nächstliegenden , bei Familie , Haus und Beruf .

Bevorstehende Beranstaltungen .
--f- Der Weihnachtsverkauf für Innere Mission wird morgen vor¬

mittag um 10 Uhr eröffnet werden . Es war uns vergönnt , heute
schon einen Blick in den festlich geschmückten Saal zu werfen , während
der Aufbau der Gaben stattfand . Da fällt der Blick zuerst auf eine
Rejhe Tische, die der Wand entlang stehen . Da ist der „Armentisch",
wo vorzugsweise Bekleidungsgegenstände für Armenbescheerungen ver¬
kauft werden ; der „Jungfrauentisch "

, der die fleißige Jahresarbeit
des Jungfrauenvereins der Stadtmission birgt . Dann folgen noch
der „Kindertisch"

, wo die Mütter gern verweilen , um ihren Lieblingen
etwas passendes auszusuchen und der „Spielwarentisch " mit dem
„Erabbelbeutel "

, dem Entzücken der Kinder . Nun eine kleine Wendung
links , da stehen wir vor dem Glanzpunkt der Ausstellung ; der Fest-
Hütte , in frisches Schwarzwaldgrün gekleidet, mit dem „Fürstentifch"
der die Gaben der höchsten Herrschaften enthält . Und von da aus
einen Blick rückwärts durch den Saal , da treten uns 4 große Aufbaue
entgegen, die die Mitte des Saales einnehmen , gekrönt mit einem
kleinen bunt geschmückten Tannenbaum . Da sind der Galanterie -
warentisch mit Bildern und allerlei Kunstgegenständen, der „Luxus¬
warentisch" mit feinen Stickereien, der „Haushaltungstisch " mit
feinerem und einfachem Haushaltungsgeschirr und der
„1 Mark und 50 Pfennig -Tisch" mit billigen aber nicht
destoweniger hübschen Eeschenksachen der manigfachsten Art .
Alles in allem, wo fände sich auf kleinem Raum beisammen eine
hübschere Gelegenheit, so vielseitige und preiswerte Weihnachtsein¬
käufe zu machen und damit noch einen guten Zweck zu verbinden , als
hier beim Weihnachtsverkauf für Innere Mission , wo alles so fami¬
liär und freundlich zugeht? Und gibts auch keine rauschenden Ver¬
gnügungen , so ist es doch hübsch, eine Weile mit dem Strom der
Käufer auf- und abzuwandeln , mit guten Freunden einen Gruß zu
tauschen und den von 6—9 llhr abends erklingenden Weisen der
Militärkapelle von Meister Schotte zu lauschen, während d -r Christ¬
baum brennt und das Tannengrün wohligen Weihnachtsduft ver¬
breitet . Darum darf ein Besuch des Verksufs , der heute und morgen
von 6—9 llhr abends währt , jedermann mit gutem Gewissen empfoh¬
len werden.

O Im Kaufmännischen Verein hält morgen Mittwoch , abends
präzis 8V-> Uhr im großen Eintrachtssaale Geheimrat Dr . Henry
Thode, Professor der Universität Heidelberg , seinen 2 . Vortrag über
„Florenz und seine Kunst" im Zeitalter Dantes und Giottos (mit
Lichtbildern ) . Siehe Inserat .

-j- Die Lfsentlichen Borträge von Pred . Gäbe werden jetzt nicht
mehr im Monopol -Hotel sein , sondern Kaiserstraße 168 , 2. Stock,
und zwar erstmals heute abend 814 Uhr , Näheres im Inseratenteil .

=4= Liederabend Anna von Bertrab . Wegen Erkrankung Anna
v . Bertrab ist der für kommenden Donnerstag den 2. Dezember ange¬
sagte Liederabend bis auf weiteres verschoben worden .

Gerichtszertung.
~= Dresden , 29. Nov. (Tel .) Das hiesige Landgericht verurteilte

heute den verabschiedeten Reserveleutnant zur See Offizier der Ham-
burg -Amerika-Linie , Victor Wolfgang Waldemar Schahn aus Crossen
wegen Sittlichkeitsverbrechers , begangen in Dresden im November
1808 an einem 13jährigen Mädchen, zu zwei Jahren Gefängnis und
drei Jahren Ehrverlust .

— Bern , 29 . Nov. (Tel .) Das Schweizerische Bundesgericht hat
die Automobilfabrik Megeoet u . Co .-Genf, die einen Automobilkühl -
apparat der bekannten Motorfabrik Daimler nachgeahmt hatte , zu
einer Entschädigung von 300 000 Frcs . verurteilt . Daimler hatte
7 673 000 Frcs . gefordert .

Letzte Telegramme
der „Dadifchen Presse".

Halle a. S ., 30 . Nov . Bei der Reichstagsersatzwahl am
26. November wurden nach der jetzt vorliegenden amtlichen
Feststellung abgegeben für Kunert (Eoz . ) 25 843 . für Reimann
(freis.) 21830 Stimmen . Zersplittert waren 45, ungültig 328
Stimmen .

i= Paderborn , 30 . Nov. Zum Bischof von Paderborn wurde
Professor Dr . Joseph Schulte in Paderborn gewählt .

hd Wilhelmshaven , 30. Nov. Vom Torpedoboot 53 sind in der
Ostsee drei Mann über Bord gestürzt. Zwei wurden gerettet , einer ist
ertrunken .

hd Budapest, 30 . Nov. Dem „Pester Lloyd" zufolge wird
nach der Rückkehr des Grafen Julius Andrassy von seiner Be¬
sitzung sofort ein Ministerrat stattfinden , in welchem entschei¬
dende Beschlüsse bezüglich der ungarischen Krise getroffen wer¬
den dürften .

= Budapest, 30 . Nov. Die Mitglieder der Bereinigung für
staatswissenschaftliche Fortbildung waren gestern abend vom

einer Reihe von Bestimmungen erwirkt , die den hauptsächlichsten Be¬
denken der Arbeiter Rechnung zu tragen bezwecken. Insbesondere ist
festgesetzt, daß die einzelnen Arbeitsnachweisstellen gehalten sein
sollen , jedem Arbeitsuchenden, der im Besitz efnes Kündigungs - oder
Abkehrscheines ist, einen Nachwrisschein und zwar für diejenige Ar¬
beitsstelle zu erteilen , auf welcher er beschäftigt zu sein wünscht , vor¬
ausgesetzt , daß auf dieser Arbeitsstelle Arbeitsgelegenheit für Arbeiter
der in Frage kommenden Art vorhanden ist . Nur wenn Kontraktbruch
vorliegt , oder der Arbeitsuchende eine von ihm , angenommene Arbeit
nicht angetreten hat , darf die Nachweisstelle vorübergehend für die
Dauer von zwei Wochen den Schein verweigern . Auch soll es dem
Bergarbeiter nicht verwehrt sein , sich schon vor Kündigung seines bis¬
herigen Arbeitsverhältnisses an den ihm zusagenden Arbeitsstellen
nach einer anderen Stelle umzusehen und der Betriebsführer der von
ihm gewählten Zeche dem Arbeiter schon, bevor dieser seine alte Stelle
gekündigt hat , die Annahme zur Arbeit unter dem Vorbehalt zusagen
dürfen , daß der Arbeiter binnen einer bestimmten Frist den Nach¬
weisschein bcibringt .

Der Handelsminister hält aufgrund der erfolgten Aenderung der
Bestimmungen die Befürchtungen über die Ziele dieses Arbeitsnach¬
weises — Beeinträchtigung des Koalitionsrechtes , des Rechtes der
Freizügigkeit und des Rechtes der freien Verfügung über die Arbeits¬
kraft — im wesentlichen für beseitigt. Er weist auch darauf hin , daß
der Arbeitsnachweis in gewissen Beziehungen den Bergleuten selbst
vorteilhaft sei , namentlich insofern , als er die Beschaffung von Ar¬
beitern durch Agenten , zunächst für das Inland , gänzlich abschaffe und
dadurch ein im Sinne des Lohndruckes wirkendes Moment ausschalte
und als ferner die Ausschließungsfrist für kontraktbrüchige Arbeiter
von sechs Monaten auf vierzehn Tage herabgesetzt sei .

Eine Vermittelung zum Zwecke der Einführung eines paritäti¬
schen Arbeitsnachweises hält der Minister so lange für untunlich , als
nicht im Ruhrbezirk die Voraussetzungen für ein vert/nuensvolles
Zusammenwirken von Arbeitgebern und Arbeitnehmern vorliegen .
Ohne dies wechselseitige Vertrauen verspreche auch ein Zwang zur
Errichtung eines solchen Nachweises keinen Erfolg . Aehnlich verhalte
es sich mit den Tarifverträgen » deren zweckmäßige Ausgestaltung
überdies unter den eigenartigen Verhältnissen des Ruyrkohlenberg -
baues noch besondere Schwierigkeiten entgegen ständen.
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llnterrichtsministcr Apponyi zum Tee geladen . Auch die Mini «
ster Wekerle und Kossuth waren anwesend. Apponyi begrüßte
seine Gäste mit einer Ansprache . Geheimrat Dr . Elster -Berlin
erwiderte und brachte ein Hoch auf den Grafen Albert Ap,
ponyi aus .

hd Rom, 30 . Nov. Der Papst empfing gestern die Matrose «
des englischen Kriegsschiffes „Duncan "

, welches augenblicklich
in Neapel vor Anker liegt . Der Papst erinnerte in seiner An¬
sprache an die hochherzige Beteiligung der englischen Matrosen
an dem Nettungswerk gelegentlich der Erdbebenkatastrophe in
Süd -Italien

= 3 Saragossa, 30 . Nov. Unter dem Portal eines Klosters
wurden gestern abend 3 Bomben gefunden. Diese wurden ins
Artillerie -Arsenal gebracht. Bei den Bomben lag ein Zettel
mit der Aufschrift: „Strafe für Ferrer ."

hd Paris , 30 . Nov. Das Befinden des bei dem gestrige«
Revolver -Attentat verwundeten Generals Berand ist zufrie¬
denstellend. Obgleich der General große Schmerzen erleidet, ,
find keine Komplikationen zu befürchten.

hd Paris , 30 . Nov. Der Berichterstatter für das Marine -
Budget weist in seinem Bericht darauf hin , daß das Budget sich
auf 371 Millionen beziffert , was eine Zunahme von 37 Millio¬
nen bedeutet. Ferner bemerkte er, daß Frankreich hinsichtlich
der Unterseeboote seinen Borsprung gegenüber dem Auslande
eingebüßt hat , nachdem es den Bau von Unterseebooten einge¬
stellt hat . Er schlug vor , Privatwerften mit dem Bau einiger
Schiffe zu beauftragen , und forderte , daß alle alten Schiffe,
welche ohne Gefechtswert sind, ausrangiert werden.

M .Eu Brüssel, 30 . Nov. (Privattel .) Am Samstag fand
unter dem Vorsitze des Königs ein Ministerrat statt , in dem die
Kongofrage zur Sprache kam . Der Ministerrat beschloß, auch im
Falle eines deutsch-englischen Einverständnisses an den angekün¬
digten Kongo-Reformen festzuhalten , da Frankreich in dieser
Frage völlig auf belgischer Seite stehe.

e= Melilla , 30 . Nov. Ein großer Teil der Truppen kehrt
von Nador nach Melilla zurück. Mehrere Stämme Laben ibr <
Unterwerfung angeboten . _

Deutscher Reichstag.
t = Berlin , 30 . Nov. Abgeordneter Graf Udo zu Stolberg

eröffnet als Präsident der letzten Session um 2 Uhr 15 Min .
die Sitzung und beruft zu Schriftführern die Abgg. Rocalla von
Bieberstein . Engerlen , Dr . Hermes und Rimpau . Das Anden¬
ken der während des Sommers verstorbenen Mitglieder wird
durch Erheben von den Sitzen geehrt . Darauf wird die Beschluß -!
fähigkeit des Hauses durch Namensaufruf festgestellt.

Die Einigung der Lrnkstiveralen im Reich .
„ Berlin , 30 . Nov . Der Führer der badischen Freisinnigen , Dr .

Friedrich Weill , tritt in einem längeren Artikel der „Bosfischen Zei¬
tung " sehr warm für die Einigung der Linksliberalen ein . Er schreibt :

„Heute tritt der Biererausschuß der linksliberalen Fraktionsge .
mein

'
schaft zur Beratung über diese Lebensfrage des Liberalismus

zusammen. Mögen seine Beratungen nicht nur von dem Willen der
Einigung getragen sein , sondern vor allem von der Erkenntnis , daß
das , was geschieht , baldigst geschehen muß . durchdrungen sein. Wir
haben die feste lleberzeugung , daß mit der Einigung des Linkslibe¬
ralismus Tausende von Wählern , die bisher gleichgültig und ver¬
drossen dem politischen Getriebe gegenüberstanden , aufgerüttelt und
den rechten Weg finden werden , der von rechts und links neue An¬
hänger gewinnen wird und der ganzen freien Bewegung einen mäch¬
tigen Impuls geben wird . Die Zerklüftung des Liberalismus hat zu
feinem bedauerlichen Niedergang beigetragen . Die Einigung des
Linksliberalismus wird der Anfang des Aufstiegs sein ."

Anm Tode Herzog Karl Theodors .
t= Bad Kreuth . 30 . Nov. Der Tod des Herzogs Karl Theo»

Vor in Bayern erfolgte nachts 2 Uhr . Am Sterbebett waren
zugegen die Gattin , die Mitglieder der herzoglichen Familie und
die behandelnden Aerzte.

hd München, 30 . Nov . Herzog Karl Theodor hatte eine»
sanften Tod. An den Kaiser , den Prinzregenten und sämtliche
Mitglieder des königlichen Hauses sowie die befreundeten Für¬
stenhäuser wurde die Trauernachricht sofort telegraphisch ge¬
sandt. ^

Vom Balkan .
SI E . Konstantinopel , 30 . Nov. (Prinattel .) Der Minister «

rat beschloß am Samstag , wie „Sabah " meldet , für den Fall , daß
die Kreter Wahlen zum griechischen Parlament vornehmen soll¬
ten zu einem bewaffneten Vorgehen für Aufrechterhaltung der
von den Mächten garantierten türkischen Oberhoheit zu schrei¬
ten . Die Schutzmächte wurden entsprechend benachrichtigt und
auf den Ernst der Lage hingewiesen. _

jajr - Weiteren Text siehe Seite 4 , 6 u. 7. "ML

..Ich lasse mich nicht waschen “ ISf
edesmal ; seitdem er aber mit Myrrholinseife gewaschen wird, hält

er still und freut sich sogar auf sein Bad. Denn er empfindet die
wohltätige Wirkung dieser besten aller Kinderseifen ._ 5486a

eK/tw >** k
SuppemvuLiitriteiv

Fix und fertig — 3 Teller 10 Pfg^

Rnorr-öos
Jede?
Umschlag ^
gilt als Gutschein

würzt fantos
Suppen,Saucen,Gemüse ,
^ jFleileischspeisen etc. Jede

;cha
enthält 1 Gutschein .

i
Herr Lehmann, hemmen Sie schnell nach Hansel !

Der kleine Hans ist bös erkältet und die gnädige Frau ist in
großer Angst. — Na , gehen Sie nur . ich komme gleich nach .
Aber warten Sie — nehmen Sie doch in der Apotheke oder
Drogerie zwei Schachteln Sodener Mineral -Pastillen mit,
aber nur Fays ächte, hören Sie ? Wenns nur eine Erkältung
ist, dann bringen wir sie mit den Pastillen bis morgen weg,
und ist's mehr, dann können die Sodener auch nur gut tun ,
bis der Doktor kommt. Die Schachtel kostet 85 d .
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KilminiscliEr Verein Korlsrnhe, e. V.
Mittwoch , den 1. Bezember , abends präzis 8‘ ls Uhr, im

großen Elntrachtsaalc

II . Vortrag
des Herrn Geheimrat Ar . Henry Thode , Professor der Universität Heidelberg :

„Florenz und seine Kunst46
im Zeitalter Dantes und Giottos (mit Lichtbildern ).

Eintrittskarten wie bisher bei den bekannten Musikalienhandlungen .
DieDamen werden wiederholt auf das dringendste ersucht , ihre Hüte abzunehmen

Der Vorstand . 17310

Konzert - Verein Karlsruhe.
Drittes Künstler = Konzert

Montag den 6. Dezbr. 1909 im Museumssaal :
Klavier - Abend

Arthur Schnabel Berlin.
PROGRAMM :

1) Beethoven , Sonate , As -dur op. 110.
2) Brahms , Rhapsodie , H -moll op. 79,Scherzo , Es -moll op . 4.
3) Chopin , Sonate , B-moll op. 35 . Nr . 2.
4) Schubert , Impromptu , As-dur op . 90 , Nr . 4,

Moment musical , F-moll op . 94 , Nr . 3,
Impromptu , B-dur op . 142 , Nr . 3.

5) liiszt , Sonate , H-moll.
Konzertflügel C . Bechstein , Berlin , a . d . Magazin Ludwig Schweisgut .

Anfang 8 Uhr. Kassenöffnung 7 Uhr. Ende s /*t0 Uhr.
Eintrittskarten für Nichtmitglieder : Saal Mk. 4 .00 , 3 .00 , 2 .50 , 2 .00>
Galerie 2 .50 und 1 .50 in der Musikalienhandlung Franz
Tafel , (vormals Hans Schmidt, Ecke Kaiser- u. Lammstraße )

— Telephon 1647 — und an der Abendkasse . 17290
Der Vorstand .

Karlsruhe . — Museumssaal .
Sonntag den 5 . Dezember 1909 , abends 8 Uhr :

Vortragsabend
Felix Krones .

Deutsche 17230 .2 .1

Volkslied « zur taute
.

Programm :
1 . Das Lied vom Röslein . Neue Weise . F . Krones . WM2 . Es fiel ein Reif . Altes Volkslied.
3. Liebesscherz . Schwab . Volkslied.
4 . Feinsliebchen du sollst . Kuhländisches Volkslied.
5 . Waldabenteuer . Volkslied aus Franken .
6. Der Obendrauf . Schwab . Tanzlied .
7. Die Lore am Tore . Altes Volkslied.
8. Aber s ’heiraten net . Volkslied.
9 . Hab’ mein Wagen . . . . . . . Niederiänd . Volkslied.

10 . Das Pappelmaul . Volkslied a . d . Eisass .
11 . Der Tod von Basel . Volkslied nach dem

Totentanz
12 . Vom Wasser uhd vom Wein . . . Altdeutsches Scherzlied .
13. Ei was bin i für a lustiga Bua . . Zähllied a . Schwaben .
14 . Jagdabenteuer . Altes Scherzlied .
Karten : Saal Mk. 3.—, 2.50 , 2 .—, Galerie Mk. 2.— u . 1 .— in der

Hugo Kuntz ,
Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850, und Abendkasse .

Erste
Deutsche Chauffeurschule Mainz,

ältestes Institut der Welt . Kostenl . Stellennachw .

Restaurant „Klapphorn44

Amalienstrasse 14 a .
Morgen Mittwoch K3* Schla chttag . *£ 9

Alma Bock-, Leber - und Griebenwfirste, Schlacbtplatten u. s. w.
wozu höflichst einladet 14378 *

Wilhelm Herlan .

Musikalien
= zu Weihnachtsgeschenken --

Sang und Klang
im 20 . Jahrhundert

Band V neu erschienen.
Für frohe Kreise.

Musikalbum neuer Operetten und Carbaretmusik .Enthaltend : Dollarprinzessin , Fidele Bauer , Försterchristi ,Herbstmanöver , Liebeswalzer etc ., gebunden Mk . 3 .50 .

Neu : Wagner =Album,
Mk . 3 .50 . Die besten Stücke aus Wagners Werken
in mittelschwerer Bearbeitung für Klavier enthaltend ,

sowie alle von fremden Finnen empfohlenen Musikalien
liefert stets billig und gut 17314

Ff* Doert , Hofmusikalienhdlg.,
Kaiserstrasse 159 (Eingang Ritterstrasse )

Telephon 2003 . Telephon 2003 .

Elegante

Herren - Bekleidung
Sacco - Bnzüge

Sacco-Anzüge
Mk . 19 — bis 36 —

gute , gediegene Verarbeitung

Sacco -Anzüge
Mk . 40 — bis 65 —

elegante Musterung

Sacco Anzüge
Mk 68 .— bis 95 —

aparte engl . Stoffe, Ia. Verarbeitung -

Mett-Anzüge
Jackett-Anzüge

Mk . 55 .— bis 70 *—

elegante Form, beste Verarbeitung .

Jackett-Anzüge
ml 75 — bis 98 —

engl . Stoffe, Ia. Verarbeitung .

6eM -Bnzügt
Gehrock-Anzüge

Mk . 45 — bis 65 .—
schwarz Kammgarn 17313

Gehrock-Anzüge
Mk. 70 .— bis 100 .—

schwarz Kammgarn oder Drape
mit and ohne seid . Reverse.

> ^ :

Mtatm4t 3

HCUqwi |

“JCaiswitybi. 153.

Echt

Likör I
Deutsche Benedietine -Liker-Fabrik

_ Friedrick i. Comp, Waldenburg L SchL wC .*,
Io Alloh Delikatets - nid Kolonialwai en-Hand- franzfaioohof
lna^ D,WeinBt8beaund JUstourantBxa hatMta. Benediotinor. .

Lizenz .
Für Großherzogtum Baden und die Pfalz soll die Lizenz für

eine hervorragende Erfindung eines dringend benötigten Bedarfs¬
artikels vergeben werden . Die Erfindung ist durch D . R . G . M . und
durch ausländische Patente geschützt. Leicht verkäuflicher Artikel . Einzig
dastehende Gelegenheit ohne Konkurrenz . Großer Absatz . Sicherer
Verdienst bei hoher Verzinsung in kürzester Zeit . Bewerber jeder
Branche , Private u . Kapitalisten mit 8—10000 Mk . Barkapital belieben
ihre Adressen unter Sch . 95 « an Rudolf Mosse , Schöneber * -
Berlin , Hauptstraße 155, einzusenden . 10437a .3 .2

3000000000o _ < >9
o Brehms Tierleben , o
) 2 . Auflage . 10 Bände , gebunden , sehr gut erhalten , verkaufe 0
3 zu Mk . 50 .— 10448a.2 .2 5
0 C . F . KOPF , Baden -Baden , 0
) Sonnenvlah 1 . Q
lOOOOOOOOOOO QC 00 ^ 00000

Oruckarbeiten jeder Artwerd >
in de -

-?asch und billig
Lruckerei der

angefertigt
üad . Lrefle ' -

halbfertige , beste Schweizer Handarbeit , aus erster Hand , sehrbillrg zu verkaufen , auch schönes, neues Sch ^ ibbureau u . 1 Chaise¬longue ._ (SB42536 .2.1 ) _ « aiserstratze 137 . HL
1 Schreibpult und 1 Nähtisch,

eingelegt ( Stil Biedermeiers zu
verkaufen . B42534

Augustastraß « 7, parterre .
Win ter -Ueher zieh er .

sehr gut erhalten , sowie Jackett -
Anzug billig zu »erkaufen . B42556
Wielandtstraße 10. II .. Bdhs . US .

Ein gebrauchter
Füllefen und ein SSuleuefeu

sind billig zw verkaufen .
B42532 Werderplatz 25 , II .

Schwerer , Heller
Wintermantel ,

sehr gut erhalt ., billig zu verkauf .B42543 Adlerstraße 16, III .

(irabKränzevon Palmen ,
von Perlen
von Blech ,23731

II.
idlentn
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Die Abänderung des Biersteuergesetzes.
-- - Karlsruhe , 30 . Nov . Der dem Landtag zugegangen« Gesetzent¬

wurf über die Abänderung unseres Biersteuergesetzes bestimmt in :
§ 1 . Das Gesetz vom 30 . Juni 1896 , die Biersteuer betreffend , in

der Fassung vom 2. Juli 1904 wird , wie folgt abgeändert :
1. An die Stelle von Art . 7 , Abs . 1 und 2 treten folgende Bestim¬

mungen :
„Die Steuer beträgt für je 100 Kilogramm ungebrochenen oder

gebrochenen Malzes , die bei einem Brauereigeschäft in einem Ka¬
lenderjahr steuerbar werden , für die ersten 230 Doppelzentner 16 M,
für die folgenden 1250 Doppelzentner 18 <K , für die folgenden 1500
Doppelzentner 20 <M, für die folgenden 2000 Doppelzentner 21 Ji , für
die folgenden Doppelzentner 22 M . Mehrere Brauereien , di« für
Rechnung einer und derselben Person oder Gesellschaft betrieben wer¬
den, find im Sinne des Abs. 1 als ein Brauereigeschäft anzusehen,
wenn fie innerhalb derselben Gemarkung oder nicht weiter als 5 km.
in der Lustlinie von einander entfernt liegen . Für diejenigen , die
obergähriges Bier nur zum eigenen Bedarf im Haushalt bereiten
und hiezu in einem Kalenderjahr nicht mehr als 5 Doppelzentner
Malz verwenden , beträgt die Steuer für je 100 Kilogramm 4 M. Die¬
sen Brauereien ist untersagt , solches Bier an nicht zum Haushalt
gehörige Personen gegen Entgelt abzugeben .

"
2 . Dem Artikel 7 wird ein weiterer Absatz beigefügt : „Hat das

Malz durch «ine andere Bearbeitung als durch Reinigen oder Bre¬
chen (z . B . Enthülsen ) ein« wesentliche Gewichtsverminderung er¬
fahren , so ist diese nach miherer Anordnung der Steuerverwaltung
dem steuerpflichtigen Gewichte zuzurechnen."

3 . In Artikel 39 werden die Worte „In den Monaten Oktober,
Novernber , Dezember , Januar , Februar und März " gestrichen .

8 2 . Für neue Brauereien , die nach dem 1 . Januar 1910 in Be¬
trieb genommen werden , und mit deren Bau nicht bereits vor dem
1 . Juli 1909 begonnen war , sowie für Brauereien , die nach dem 1 .
Januar 1910 wieder in Betrieb genommen werden , nachdem sie mehr
als 2 Jahre außer Betrieb waren , erhöhen sich die Steuersätze des
8 1 Ziff . 1 in der Zeit bis zum 31 . Dezember 1912 um 25 vom 100 .

8 3 . Soweit beim Inkrafttreten dieses Gesetzes Verträge über
Lieferung von Bier durch den Brauer bestehen, ist der Abnehmer ver¬
pflichtet , dem Brauer einen Zuschlag zum Hektoliterpreis in dem Be¬
trage zu zahlen , um den die Steuer für 1 Hektoliter des in der Brau¬
erei hergestellten Bieres durch dieses Gesetz erhöht wird . Für die Be¬
rechnung ist der Betriebsumfang der Brauerei zur Zeit des Vertrags¬
abschlusses maßgebend . Soweit beim Inkrafttreten dieses Gesetzes
ein Bierabnehmer vertraglich verpflichtet ist, bestimmte Ausschank¬
preise des von einer Brauerei bezogenen Bieres einguhalten , ist der
Abnehmer berechtigt , eine dem erhöhten Bezugspreis entsprechende
Erhöhung der Ausschanckpreise für Bier eintreten zu lassen. Die Vor¬
schriften der Absätze 1 und 2 finden keine Anordnung , wenn aus¬
drücklich Vertragsbestimmungen entgegenstehen.

8 4. Dieses Gesetz tritt am 1 . Januar 1910 in Kraft .
8 5. Das Finanzministerium ist mit dem Vollzug des Gesetzes

beauftragt .

Zur Fahrnisversicherung.
IL . Karlsruhe , 30 . Nov . Den Landständen und zwar zunächst der

ersten Kammer ging ein Gesetzentwurf zu betr . die Aenderung des
Fahrnisverficherungsgesetzes . Danach werden die bisherigen Bestim¬
mungen durch folgende ersetzt :

8 1. Bei der Feuerversicherung von beweglichen Sachen (Fahr¬
nissen ) ist der Versicherer verpflichtet , von der Festsetzung der Ent¬
schädigung innerhalb einer Woche dem Bezirksamt « Anzeige zu
machen , in dessen Bezirk der Versicherungsfall eingetreten ist .

Ist der Verficherungsvertrag mit einer zur Zeit des Versicherungs-
fillles nicht zugelassenen ausländischen Versicherungsunternehmung

abgeschlossen , so ist der Versicherte zur Erstattung dieser Anzeige ver¬
pflichtet.

8 2. Wer der ihnr nach § 1 obliegenden Anzeigepflichi zuwiderhan¬
delt , wird mit Geldstrafe bis zu 150 <8 bestraft .

Neben dem Versicherer verfällt dieser Strafe auch der , welcher
dem Versicherer gegenüber als dessen Vertreter , Bevollmächtigter oder
Agent die Verpflichtung zur Anzeige übernommen hat .

8 3 . Die im Eroßherzogtum zum Geschäftsbetrieb zugelassenen
Feuerversicherungsunternehmungen können durch landesherrliche Ver¬
ordnung verpflichtet werden , bestimmte , nach dem Umfang ihres Ge¬
schäftsbetriebes im Großherzogtum zu bemesiend « jährliche Abgaben
bis zur Höhe von 3 vom Hundert der Eesamtbruttoprämieneinnahme
für gemeinnützige Zweck« , insbesondere zur Förderung des Feuerlösch¬
wesens und zur Unterstützung von Mitgliedern von Feuerwehren und
sonstigen bei der Hilfeleistung in Brandfällen verunglückten Personen
oder ihrer Hinterbliebenen , zu leisten.

8 4 . Dieses Gesetz tritt am 1 . Januar 1910 in Kraft . Die er¬
forderlichen Vollzugsbestimmungen erläßt das Ministerium des In¬
nern .

Aus der Begründung .
Vorstehende Aenderungen sind veranlaßt -durch das auf 1 . Ja¬

nuar in Kraft tretende Reichsgesetz betr . den Versicherungsvertrag .
Dasselbe schließt zwar eine Nachkontrolle der Versicherungsver¬

träge nicht aus . Da aber das landesrechtliche Verbot der Ueber-Dop-
pelverstcherung hinfällig wird , und deshalb die Nachkontrolle ihren
Hauptzweck , die Beachtung dieses Verbots zu überwachen, nicht mehr
erfüllen kann , hat man davon abgesehen, sie noch aufrecht zu erhalten .
Dabei -darf darauf hingewiesen werden , daß schon bisher bei der Gel¬
tung des Verbots der Ueber- und Doppelversicherung es in der Tat
zweifelhaft war , ob in Ländern ohne polizeiliche Nachkontrolle die
Zahl der Brandfälle größer war , als in Ländern mit einer solchen
Kontrolle , ob also die Kontrolle den durch sie erstrebten Zweck, den
Anreiz zur Brandstiftung durch die hohe Versicherung zu verhüten ,
erfüllt hat .

Verzichtet man auf die Nachkontrolle, so bleiben als Schutz gegen
Versuche , auf dem Wege der Ueberversicherung oder Doppelversicher¬
ung sich eine Bereicherung zu verschaffen , abgesehen von
den Strafdrohungen in §8 263 , 265 R .St .E .B . , die Be¬
stimmungen der §8 51 Absatz 2 , 55 , 59 , 86 , 87 , 89 , 90 Versicherungs-
Vertragsgesetz ; diese Vorschriften dürsten hinreichen , eine solche Be¬
reicherung zu verhüten , soweit dies durch gesetzliche Maßnahmen mög¬
lich ist . Verzichtet man auf die Nachkontrolle, so kommt auch die Füh¬
rung der Fahrnisversicherungsbücher in Wegfall .

Was di« Strafbestimmungen des Fahrnisversicherungsgesetzes
betrifft , so ist es nach Inkrafttreten des Versicherungsoertragsgesetzes
an sich auch künftig noch zulässig , landesgesetzliche Strafbestimmungen
über das Versicherungswesen aufrecht zu erhalten oder neu zu er-
lasien.

Es dürste jedoch das Bedürfnis nach solchen landesrechtlichen
Strafbestimmungen zu verneinen sein. Man wird sich vielmehr mit
den Bestimmungen des Reichsstrafgesetzbuchesund den zivilrechtlichen
Bestimmungen des Versicherungsvertragsgesetzes begnügen können.

Handel und Verkehr.
Aarlsruhe , 27 . November . ä . Schlichthof . In der Zeit vom

22 . Nov . bis 27. Nov . wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :
1297 Stück Vieh und zwar : 245 Großvieh (53 Ochsen . 89 Rinder .
77 Kühe. 26 Farren ). 471 Kälber . 432 Schweine . 130 Hammel ,
7 Ziegen , 0 Kitzlein. 0 Esel. 12 Pferde . 41120 Kilogramm
Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführt uns der
Beschau unteruellt . darunter vom Ausland 26903 Kilogram -i .
Schweinefleisch. — «. Vieh Hof . Zum Markte waren auf -
getrieben : 26 Ochsen. 21 Farren . 54 Rinder . 49 Kühe. 333 Kälber
0 Schafe , 2 Ziegen. 564 Schweine . 0 Kitzlein . Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual . 78—80 Tt » 2. Qual . 75—77 M„ 3. Qual . 73

bis 75 M.» für Farren 1. Qual . 66— 68 M „ 2. Qual . 63—65 R „
3. Qual . 61—63 für Rinder 1. Qual . 76—78 M . . 2. Qual .
73—75 für Kühe 1. Qual . 60—66 M ., 2. Qual . 54—60
3. Qual . 48—53 M „ für Kälber 1. Qual . 85- -88 2. Qual .
82—85 3. Qual . 78—82 M „ für Schafe 00—00 M , für
Schweine 1. Qual . 77—79 M „ 2. Qtlal . 00—00 M „ Sauen und
Gber 00—00 Ni. pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlern
0 00—0,00 M . pro Stück. Tendenz : langsam .

Reueingelaufene Bücher und Schriften .
Zu beziehen durch S . Bielefeld '« Hofduchliandlung.

Liebermann u Cie.. Karlsruhe
Der Schmerzrnsfohn . Eine stille Geschichte von Frances Külve.

Berlin , „Harmonie "
, Verlagsgesellschaft für Literatur und Kunst.

Schottlaenders Schlesische Berlagsanstalt G . m. b . H.)
Der König der unnahbaren Berge . Wunderbare Abenteuer auf

einer kühnen Automobilfahrt ins innerste Australien . Erzählung von
W . Mader . Illustriert von Willy Planck . Elegant geb . 3 .50 M

500 Meter unter der Erde . Interestante und lehrreiche Schilde¬
rungen von Bergbau und Bergmannsleben von Paul Albert mit Illu¬
strationen von Willy Planck . Preis elegant geb . 3 .50 -4t .

Onkel Toms Hütte . Erzählung aus dem Negerleben in Nord¬
amerika vor Aufhebung der Sklaverei von Harriet Beecher-Stowe
unter Zugrundelegung einer lleberfetzung für die Jugend bearbeitet
von Ewald Anders . Mit Buchschmuck von Willy Planck. Preis ele¬
gant geb . 3 -4t .

Sonnentage . Erzählung für Kinder von Berta Element . Mit
4 farbigen Tondruckbildern von M . Flashar . Elegant geb . 3 -K .

Die Freude des Kindes an der Rntur . Zwölf anschauliche Er¬
zählungen für unsere lieben Kleinen von Roland Keilhack, Lehrer .
Hübsch geb . 2 .49 -4l .

Aus dem Leben eines Sonntagskindes . Erzählung für junge
Mädchen von Gertrud Erhard . Mit vielen Illustrationen . Elegant
gb. 3 -41.

A.-B .-C. Die 25 Buchstaben auf ihrer Reife durch di« Welt . Mit
40 farbigen Bildern nach Aquarellen von Willy Planck. Großes
Format . Hübsch geb. 3 -4t .

Wackelfteert der Enterich . Eine luftige Entengeschichte mit vielen
bunten Bildern von Paul Haas«. Elegant geb . 3 -4t .

Unsere jungen Mädchen. Der weiblichen Jugend gewidmet von
E . von Rhoden -Wildhagen mit Buchschmuck von Willy Planck . Preis
eleg. geb. 4 -4t .

Reineckr Fuchs. Ein Volksbuch nach der Ausgabe von Gotischs
aus 1752 für die Jugend bearbeitet von Theodor Etzel. Mit Buch¬
schmuck von Willy Planck . Elegant geb . 3 .50 -4t .

Der kleine Jakob . Ein « Erzählung für Kinder von Max Seippel .
Mit Bildern von Adolf Reite . Hübsch geb . 1.50 -4t .

Frohe Jugend . Hundertern schöne Kindergeschichten von Helene
Stökl und Frau Juliane . Mit zahlreichen Illustrationen von Wilh .
Rögge . Preis eleg. geb . 4 -4k.

Fred der Wolftöter . Ernstes und Heiteres aus dem kanadischen
Urwalds , erlebt und erzählt von Karl RÄ>e. Mit acht Vollbildern
von Fritz Bergen . Preis eleg. geb. 4 -4t .

Jugendzeit . Erzählungen ans Norwegen von Bernt Sie . Mit
sechs Vollbildern und anderem Buchschmuck. Preis eleg. geb . 3 -4t.

Das goldene Mädchenbuch. Herausgegeben von Luise Glatz, Else
Hofmann und Josephine Siebe . Mit zahlreichen Illustrationen von
Fritz Bergen und Wilhelm Rögge . Eleg . geb. 5 -4t .

Rigikinder und andere Geschichte« . Erzählungen für die Jugend
von Tony Schumacher. Mit Illustrationen von Earl Schmauck .
Preis eleg. geb . 3 -4t .

Lustige Siebenfachen . Sieben Kindergeschichten von Anna Klie .
Mit sieben farbigen Vollbildern . Preis eleg . geb. 3 .50 -4t. Stuttgart ,
Verlag von Levy u . Müller .

Carl Büchte
Inh . : A. Schuhmacher

Kaiserstrasse 149 Telephon 1931 )
empfiehlt im 17311

Weihnaeftfs- Verkauf:
Kleiderftoffe
Seidenftoffe

vom einfachen bis elegantesten Genre in

Hefte

in Wolle, Halbwolle und Baumwolle,
zu ganz enorm billigen Preisen .

für Kleider und Blusen, in einfarbig
und gemustert , besonders vorteilhaft ,
, Lyoner Garantie -Qualitäten " .

Alpacca, Tuch, Moiree und Seide.

in allen Abteilungen für Kleider, Blusen und Röcke etc.
passend , ganz besonders billig.

Q /jl/j flr Kleider und Blusen in allen neuen,
I& LIII III ItZllZ modernen Farben .

\
NB . Geringe Spesen und Einkauf von nur ersten Häusern

setzen mich in die angenehme Lage, zu billigsten Preisen zu ver¬
kaufen und meiner tit. Kundschaft wirkliche Vorteile zu bieten . i

laSSSSBBSSBSBSBI

Liebig
Preis 5Pfg

Achtung ! Achtung!
!nn niinoji

InhMtiL
In einem ca . 4000 Einwoh¬

ner großen Landort des badi¬
schen Oberlandes ist Familien¬
verhältnissen halber eine äuß .
frequente

Bahnhof*
Restauration

mit großem Wein - , Bier - und
Logisumsatz preiswert um den
Selbstkostenpreis

z« verkaufe » .
Das Objekt bat schöne Wirt -

schaftslokalitäten , eine Anzahl
schön eingerichteter Fremden¬
zimmer , gute , gewölbte Keller,
heizbare Kegelbahn, Garten¬
wirtschaft und zwei Gemüse¬
gärten . Erstes Geschäft am
Platze gegenüber dem Sta¬
tionsgebäude des Bahnhofes .

Nähere Auskunft erteilt un¬
ter Retourmarke 10493a.3.1

Fritz Oppe
in Freibura i. B „ Moltke-

straße 19, Telephon 594 .

Nähmaschinen
2342559.3.1 Karlftratze 28 . Hth.

rveihnachlswunsch
Weingutsbesitzet, 34 I . a., kath.,

gelernter Kaufmann , vermögend,
in schönem großen Weinort der
Pfalz , wünscht kath . . vermögende
Dame (mit Häusl. Sinn ) kennen
zu lernen , behufs Heirat .

Ernstgemeinte Anträge unter
Nr . 10487a an die Exp. der „ Bad.
Presse" erbeten.

Heirat .
Kath . Lehrerstochter (25 Jahre ) ,

angenehmes Aeußere, gebildet u.
sehr tüchtig im Haushalt , mit
Vermögen u . schöner Aussteuer ,
wünscht sich auf diesem Wege , da
es ihr gänzlich an passender Her¬
renbekanntschaft mangelt , mit
charaktervollem, solidem Beamten ,
Lehrer bevorzugt (Alter bis 32 I .)
bekannt zu werden. Anonym ver¬
beten. Verschwiegenheit Ehren¬
sache. Offerten mit Photographie
unter Nr . 10483a an die Exped
der „Bad . Presse" .

Geld -Darlehn j . Höhe , auch ohne
Bürg .,z .4,5»oa. jed .a .Wechs.,Schuld-
schein, «■Ratenabz . gibt A. Antrop .
Berlin »10 . 18. Rückp. 10392a.5 .2
Kaufe getragene Kleider .

Zahle die besten Preise . Post¬
karte genügt . 8342560.2 .1
M . Wassermann . Degenfeldftr . 5.

kl.
zu kaufen gesucht.

Offert , unter Nr . B42530 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .

Zu verkaufen :
fast neuer Diwan 25 M, schöne
Waschkommode m . Marm . 30 M.
8342557 Uhlaudstraßr 12, Part .

, finden Aufnahme bei
Frau Müll« , Ladenbnr- ,
Neue Anlage 74 . lnl03a

Pers. Damenschneideris
empfiehlt sich im Anfertigen von
Damen - Garderobe . Blufeu ,
Jacketts . Reform - und Empire «
kleider . bei billiger Berechnung.
M -°" ., .l Rudolfstr . 14. 2. St ., r .

Entlaufen ,
junger , schwarzer Dackel in der
Südweststadt. Geg. Bel. abzug. bei
Leimbacher. Klauprechtstratze 30.

Große Puppe
zu kaufen gesucht .

Offerten unter
lagernd Durlach _

H . 100. PosK
8342563

3 Tigerdackel, 11 Wochen , billig
zu verkaufen ; daselbst Puppeu -
küche mit Zimmer .
3342516 Gerwigstraße 4, Part .

Eelegenheitskauf .
Partie Brillantringe .
14k. schwere Uhr , 8342550.2.1
Herrenkette , 14k.,
Brillantnadel . 1 Armband im

Auftrag äußerst billig zu verkauf .
Friedrich Abt ,

Waldftraße 31,1 . St ., im Hof rechts.
mit- Freilauf , bill. zu

3.1
verkaufen .

' 8342517
Rüppurrerstr . 90, Part .

Ueberzieher, gut erhalten , gebr^
schwarz . Gehrock u . blaue Jacke zu
verk. Augustastr. 1. III . B42381

Zu verkaufen :
Bücheretag., Treppenleiter , Steh¬
lampe , Herrenüberz ., Damenkleid,
u . -Jacken, Ankersteinbauk., Zinn¬
soldaten. Hirschstr. 46, Part .
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Moderne Sonderfahrt
nach dein fonnlgen

Algerien (19
in der kurzen Reisedauer von 2 Tagen bis Afrika ab

Strassburg , mit Eisenbahnfahrt und 20stündiger Seefahrt,ebenso zurück ).

Abfahrt : Donnerstag den 2. Dez . IW
Aufenthalt in Algier 2 Wochen.

RASinhtijmn «r aller Sehenswürdigkeiten der Stadt
DvolvUUgUUg Algier und Umgebung unter land - und
sprachkundiger Führung . Ausflüge von Algier nach Batna ,
Biskera , genannt Königin der Sahara , nach der Wüste Sahara
und Oasen sowie Besichtigung der Ruinenstadt Timgad .

Auf Wunsch Jagdausflüge nach dem Atlasgebirge .
Vorzügliche Verpflegung u . Unterkunft in nur erstklassigen Hotels.

Alles inbegriffen IIUP 400 Ifltirli .
SchlnB der Sonderfahrt u. Ankunft in StraQburg 20 . Dezember.

Cm zeitige Anmeldung wird gebeten .
39 * Prospekte gratis . -dH

Welt - ßeise - Union-Glob
Strassburg i Eis . , Rnprechtsaueralle 9.

■ — 1■■ Telephon 3677 . -

Christbaumschmuck

Weihnachten
1909.

direkt bon der Fabrik an Private ! Ver¬
langen Sie sofort illustrierte Spczial -
Weibnachtspreisliste kostenlos . 10401a

□dp * Händler hohen Rabatt .

Glasfabrik Ernstthal (gagr. M)
Ernstthal -Lauscha Nr. 28 (Thüringen ).

- ■-
^

Zahn-Atelier
751h fliin 'ror Amalienstrasse 51,zlti/ • vflt / IjLI & I f Ecke Hirschstrasse .

Vollständig schmerzlose Zahn -Operation in Narkose (unt .ärztlicher Leitung) oder unter Anwendung neuester vor¬
züglich wirkender Mittet .
Spezialität : Gebrannte Porzellan - Emaille - Plomben ,schönste und dauerhafteste Plombe für Vorderzähne .
Sprechstunde von 8—12 und 2— 7 Uhr . « Sonntags von
9— 12 Uhr . . . . 16977 .3 .2

V_ __ __ J

Glas -Christbaumschmuck
Versende an oh dieses Jahr meine reich sortierten ßortimentkisten
Glas -Christbaumschmuck in nur hervorragend . Spezialitätenk erste » Ranges nach den neuesten Modellen . Garantie :

Jahrelang haltbar . Sortiment Nr . 1 , Inhalt : 300 Stack , alsecht versilberte , farbenprächtige Beflexe; Eis-, Atlas-
und Regenbogenkugein bis 8 cm gross , verschied, herrliche

Frachtsachen , wie Aepfel, Birnen, Aprikosen, Tfir -siche, Zitronen , Kirschen, Weintrauben u . dg!. ;prachtvolle Sterne , bunte Vögel : naturgetreuePilze, zum Stellen auf Möbel : Diamant - u . Spiegel-refiekteren etc., reizende übersponnene Sachen ,wie Luftschiffe , Eier, Kugeln u. Rosenkranz , gefr.Zapfen ; geschmackvolle farbige Seeblumen, Tulpenu. dgL ; extra über J/4 Meter grossartige Strahlen¬
spitze mit Silber-Triumphbogen u. Engel (letzteNeuheit) , Maria mit Jesuskind nebst zwei schweb.Sngelsgestalten u . Morgenstern, herrlich dekoriert ,etc . versend, aus erster Hand, sorgfältig verpackt ,z. Preise von 5 Mark franko ( Nachn. 30 Pf. mehr) .Sort . Nr. 2, 200 Stück in besserer Ausführung .

_ - - Sort . Nr. 3 , 100 Stück Auslese. Sort . Nr. 4,5 Dtz. der allerfeinsten Prachtstücke . Ferner empfehle für Liebhaber einhochmodernes weisses Sort » 120 Stück in oben genannten Sachen, auch5 Mark (NachR . 30 Pf. mehr) . Als Beilage enth . jedes Sortiment ein elcg.Jagdstück , bestehend aus Damm- u. Edelhirschen mit grossem Geweih nebstff . Windhund (kunstvoll ) , ferner ein hochteines Rosenbukeit , V4 Meterhoch, anskünstlichen Glasblumen mit elegantem Ständer, herrlicher Zimmerschmuck.SV Ferner kleines Sortiment, 6 Dutzend schön sortierte , nur erstklassigeWare, zum Preise von 3.30 M. (Nachnahme 20 Pf. mehr) . Für Händler undVereine grosse Sortimente nur in den modernsten Sachen zu 10,15 u . 20 Mark.Karl Köhler Schw. M. in Lauscha S.-M. Kr . 5.

Stahl -
lffen , Le-
. Musik -
Pfeifen ,

Stocke ,
: , Fern -
us - und
Geräte ,
Ketten ,
zschen re.
i. franko.

Keine teuren Streich¬
hölzer nötig .

30 Tage zur Probe !
Schönstes Weihnachts¬

geschenk.
Feuerzeug

Edison
zur jahrelangen Be - “
Nutzung ! Nur einen «
Druck u .man hat sofort "
eine helleuchtende 8
Flamme z . Anstecken Z,
von Zigarren , Pfeifen 2
2C. u . dient auch gleich - §
zeit , als Taschenlampe .
„Edison " ist hochfein p.vernickelt und kostet
MK. 1 . 50 p . Stück . --
Porto u . Verp . SO Pfg . ^
extra . Versand gegen »
Nachn . od . geg . Vor - 2
einsendg . auch Brief - "
marken .

Kirherg & Co .,
in Foche Nr . 8S bei Solingen . Aeltestes Fabrikations - u . Versand ^
4L Haus des Solinger Jndustriebezirks . 10198a

1819 »

bleibt das beste MallpulrinMel.

Kavtfiye Wrefje . Sckkr 5
Das schönste

lioÄ - Gertn'i
ist und bleibt die

Sprechmaschine.
Konkurrenzlos

sind meine Preise .
Kaufen Sie daher am Platze .

Volle Garantie ! Teilzahlung !
200 Spreehmssfhinen ,6000 Platten n . Walzen
zur Auswahl ständig am Lager
Elegante Familienapparate schon

von Mk . 3 « .— an .
Vorjährige Modelle weit

— unter ' Einkaufspreis . —
Große doppelseitige Platten schon

von Mk . 1 .40 an .
Reparaturen

an nicht von mir bezogenen Appa¬
raten prompt und billig .

Johannes Schlaile,
einziges Spezialgeschäft am Platze.

Donglasstraste 24 .
——— Telephon 2283 . — - —

Ball-Handschuhe
Strümpfe

Kaisersfr. 153.

Graste Auswahl in

ftllci ’ Art . 15233*
Enorm billige Preise !

Kaiserstraße 51 , 2 . Stock ,
vis-ü-vis der Techn . Hochschule.

Rollbahnen
Gleise,Weichen ,

* • Drehscheiben,Kippwagen ,'
j Sthiebebühneo/ßadsäize ,
Lager msämU. Ersatzteile

. neu u . gebnaucht .
Kauf & Miete ,

Wilhelm Mesämer
RollbahnFabrikation , •

VitHngen i . B ., Teleph . 131 .

10 Pfund - Colli
Mk . 8 .50 . z . Probe
ein Colli .st , Butter

>;2 f . Honig Mk . 7.90. Spitzer ,
Tluste N. 330 , via Schles . 10261a2 .1

Meiner sehr geehrten Kund
schaft bringe ich hiermit zw
Kenntnis , dass 10300a,3 .2

» IXAVON
ÄAPWfVSCHUNGEN

jetzt auch mit dem neuerdings
sehr belebten Piiavon „hell "
(farblos ) ausgeführt werden .
£ . Ingold,Damen -u Herren -Friseur

Giorg -Friedrichstrasse 6.

Anselebern
j werden fortwährend angekauft

Erbprrnzenstr . 21 ,
2. Stock. 13572

best . Stand , find . Aufn .
Sorgfält . Pflege u . Be -
handl .Strengst .Diskret .

Frau A . Hetsch , Hebamme ,
8330083 Rastatt , Kanalstr . 8. 14L

tenographie .
Mittwoch den 1 . Dezember beginnen wir mit einem

Anfangerkurs für Damen n. Herren
in Stenographie nach Gabelsberger »nd Stolze -Schretz mit dem Bemerken, daß der Unterricht
gründlich erteilt und in kü « j * tep Zeit (ca. 80 — 100 Silben ) ein vorzügliches Resultat erzicft wird

Ferner beginnen am 1 . jeden Monats
Schönschreiben . Buchführuna (versch . System«) , mascbinettsefuei &en , Korrespondenz ,
Rauf®. Rechnen, Rundschrift etc. ä Kursus 10 - 20 mR. Deutsch, Englisch , französisch .

- Vollständige Ausbildung für de« ka«fmä«ni |chen Beruf. >

— Tages - und Abendkurse. . . .
. -

Auswärtige Schüler erhalten durch meine Vermittlung Fahrpreisermäßigung » «uch
sind wir für gute , preiswerte Pension besorgt. Kostenlose Stellenvermittlnng .

Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die 16988 4.4

Handelslehranstalt und Töcliterliandelsschule „Merkur1,
Tel. 2018. Karlsruhe , Kaiserstratze 113, Ecke Adlerstraße.

ENZ-MOTOREN
für Industrie , Kleingewerbe und Landwirtschaft -------

WWW

SAUGGASANLAGEN
fUr

Anthrazit,Braunkohlen -Brikett »,
Holzkohlen ,̂ Koks und Torf

zur Kraft- und Liohterzeugung

Gas -, Benzin - , Benzol -, Rohöl u. Petroleum -
Motoren , Lokomobilen u . Kolonial -Motoren

iFUI 'f O ^ | B Rheinische Gasmotorerr -
lETCas ft Fabrik A. - G., Mannheim

Schutzmarke . 988a

Ns. .
die haben jetzt ein Ende , denn ein
Zeder , der einmal versucht hat , bleibt

dabei : Das Seifenputde »
„ St ueelönig " ist, zur Reinigung
der Wäsche unübertroffen .
— Machen Sie einen Versuch. ------

Fabrikant :
Carl « entner, ÄSPpingeu .

^ormal-
Unlerkleidunĝ

von

Prof.Dr.ö .^ ^i (

Alleinige
Fabrikanten

W . BengerSöhne
Stuttgart

s ^ s -

| ! « ■« JO fct «
C/5 cdisS

a» H

^ M # ■§
ea t :

« -c
i « Sn

Anerkannt befter
bewährterer

Lederput )
der Welt.

Nicht feuerge- *V
fährlidi , erhält

das Leder weich
und gefdimeidig.

Gibt fchönften
nicht abfärbenden \

waflerdichten
» Hochglanz .

Enthält nur
feinfte Wadifeund reines
Terpentinöl.

mm mm

field-Darleline ,
“Ä

Wechsel , Schuldsch ., Wertvap . , auch
Ratenabz ., gibt eentrul -Süro , Berlin
U. 24, Oranreuburaeritr . 7. J0*"6.2

Jagdhund zugelaufen.
Abzubolcn geg . Einrückungsgebühr
u . Futtergeld bei Als» , vderis p!« s .,Uörseli. Amt Ettlirmeu . B<!W.2.2

Fr . hl . Ch . Günther Wwe .
empfiehlt sich für Massagen , elektc »
Vibration, Schönheitspflege , Manicure,.
Pedicure. 10329al4 .S
Baden - Baden , Sophienstr . 22 ^

I
MlsgM .
Für eine gutgehende Wirt¬

schaft wird ein tüchtiger ,
kautionsfähiger Wirt gesucht .

Gesl . Offerten unt . 17188 an
die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten . 3 .2

Anwesen -Verkauf .
Das Anwesen Friedenstratze %

4 und 6 in Offenburg (4 Geb ..
Stallung , Remisen usw ., gr . Platz
u . Garten ) ist bei geringer An¬
zahlung alsbald ganz od . geteilt ,
sehr billig zu verkaufen . 10485a

Auskunft erteilt Waisenrat
Link in Offenburg .

GeUWails
in prima Geschäftslage der |

I Innenstadt, mit
groh. Ladenlokal

| u. «rosten Rebenlokali- >
täten f . Lager u. Fabrika¬
tion , außerordentlich preis¬
wert unter günstigen Be -

j dingungen 10481a .3. 1
z« verkaufen

oder
z« vertauschen .

8 . Beuthner ,
Frankfurt a. M .»

Goetheplatz 9.

pllntrotaf
Benzinmotors , Gasmotors

Sauggasanlagen
Lokomonle , Tampfmaschmen , Damof -
estel, Pumpen und Betriebseinricht -

ungcn gebrauchte , m allen Größe «,
unter Garantie wie bei Neuliereruug
habe billigst aozugeben 9431 *

6g . rteilmann ,
M «sch >ncubauanftalt Darlach,

relcphon Nr. 30.

Jmerbmiier Nr. 6.
Oken Junker & Ruh , Heizkraft ,

ca . 330 edm, ist billig zu Verkäufen .
B41715 .2.2 HMschstr . lü . BL m .



Seite 6 fS II d t f ft) £ §!F IT C f f *.« Abendblatt. Dienstag den 3V . Nos . 1988 5 7
Aus dem badischen Staatshaushalt .

— Karlsruhe , 30 . Nov . Von den im badischen Budget für 1910 /
1911 vermerkten Summen entfallen auf das Staatsministerium von
den Ausgaben 15,9 Mill . Mark ( bisher 12.1 Mill , Marks . Darunter
befindet sich die Varausstattung derZivilliste des Großherzogs mit
1589 983 Jl . Das Witwengeld der Eroßherzogin Luise mit 150 000 Jl ,das Witwengeld der Prinzessin Wilhelm mit 42857 M und die Apa¬
nage des Prinzen Max 29142 Ji .

Der mit Rücksicht auf die Biersteuer erforderliche Ausgleichungsbe ,
trag ist um etwa 3,5 Mill . Mark höher und beträgt durchschnittlich
für ein Jahr 5 186 405 Jl . Die Kosten des Landtags sind für beide
Jahre auf 286 420 M veranschlagt

Die ordentlichen Ausgaben des Ministeriums des Großherzoglichen
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten betragen 260 020 Jl .
Der Aufwand des Ministeriums (15 Beamte ) beträgt 103 520 >41 , der
des geheimen Kabinetts 57 300 Jl und der für die beiden Gesandschaf-
ten in Berlin und München einen solchen von 56 066 M . Jeder der
beiden Gesandten bezieht ein festes Gehalt von 9500 -4t . der Gesandte
in Berlin außerdem ein Repräsentationsgeld von 20 000 Jl , der in
München ein solches von 12000 Jl .

Das Personal des Ministeriums der Justiz . Kultus und Unter¬
richts besteht aus 47 Beamten , die 187 500 Jl Gehalt beziehen. Das
Oberlandesgericht erfordert 281 190 M , die acht Landgerichte 1344 370
M . Für die Staatsanwaltschaften sind 396 260 M und für die Amts¬
gerichte 2 339 125 Jl erforderlich Im Notariat - und Grundbuchwesen
sind 163 Notare und mit dem Hilfspersonal im ganzen 284 Beamte
angestellt . Der Aufwand für « diesen Geschäftsbereich beträgt 2 661630
«4t . Die Bezüge der Grundbuchhilfsbeamten und des Kanzleipersonals
sind auf 550 000 Ji und die Beträge für Dienstreisen und llmzugskosten
auf 287 000 Jl veranschlagt.

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts fordert
für die Justiz - und Strafanstaltenverwaltung (meist für Gerichts - und
Eefängnisbauten ) 197 000 Jl , für das llnterrichtswesen 2 528 000 M,
für Wissenschaften und Künste 130 000 Jl . Unter den Forderungen
für das llnterrichtswesen sind hervorzuheben , die zweite Rate für den
Neubau eines physikalischen Instituts der Universität Heidelberg mit
380 000 Jl , die vierte Rate für den Neubau eines Kollegienhauses
der Universität Freiburg mit 600 000 Jl , außerordentliche Zuschüsse
für die akademischen Institute der beiden Landesuniversitäten mit
170 000 Jl , die letzte Rate für den Neubau eines Gymnasiums in Kon¬
stanz mit 315 000 Jl , sowie die Staatsbeihilfe an bedürftige badische
Gemeinden für Schulhausbauten mit 500 000 Jl .

Im außerordentlichen Etat sind 10 000 M zur Erwerbung eines
Bauplatzes für den Neubau eines Amtsgefängnisses in Bühl , 10 000 Ji
zur Anschaffung von Schreibmaschinen für Gerichte und Notariate
und 70000 Ji für Errichtung eines Versteigerungs - und Pfandlokals
in Mannheim ausgeworfen .

Der Aufwand für den Kultus beträgt 1140 541 JL , davon ent¬
fallen auf dis katholische Kirche 605 510 d , auf die altkatholisch«
42 250 und auf die eoang. Kirche 470 341 Jl ; für das llnterrichtswesen
werden nahezu 15 000 000 M , 1250 000 , i mehr als bisher , aufge¬
wendet . Die Dotationen für die drei Hochschulen betragen über
2 800 000 Ji . Der Aufwand für die Mittelschulen 3 700 000 -4t und
für die Volksschulen 8 400 000 Ji . Zu den 2581
Hauptlehrerstellen werden 175 neue errichtet zur Verringerung
der auf einen Lehrer entfallenden Schulerzahl , zu den 2756 Haupt¬
lehrerstellen sind noch 1136 Stellen von Unterlehrern vorgesehen. Hier-
,7» kommen noch 1132 Hauptlehrerstellen in den Städten der Städte¬
ordnung .

Der Aufwand für Künste und Wissenschaften hält sich mit 370 687
- lt auf der bisherigen Höhe . Zur Förderung wissenschaftlicher und
künstlerischer Unternehmungen werden 26 846 - «^gefordert , die an 18
Vereine und Anstalten verteilt werden . Zur Erhaltung und
Wiederherstellung alter Kunst- und Baudenkmäler , sowie alterFachwerk -
häuser in allen Teilen des Landes und zur Erhaltung alter Wand¬
malereien in Kirchen und P .ofanbauten ist eine Summe von 60 000
Ji ausgenommen worden .

Der Etat des Ministeriums des Innern weist eine Ausgabe von
24,4 Mil . nach , von denen 8,3 Mil . auf die Bezirksverwaltung und
Polizei , 4 Mi ' l . auf Heil - und Pflegeanstalten und 6,5 Mill . auf die
Verwaltungszweige der Oberdirektion des Wasser- und Straßenbaues
entfallen . Unter dem Kapitel „Milde Fonds " sind 164 000 Ji für
verschiedene Zwecke vorgesehen. So werden 17-500 Ji als Beiträge
den Anstalten für Erziehung und Besserung verwahrloster jugendlicher
Personen gegeben. Die Heil - und Pflegeanstalt für Epileptische in
Kork erhält wieder einen Zuschuß von 5000 Jl und der Badische
Frauenverein einen solchen von 26 000 M .

Im außerordentlichen Etat des Ministeriums des Innern sind
an größeren Anforderungen enthalten : die Stratsunterstützung für
Kreisstraßen und Gemeindrwege mit 200 000 Ji , die Beiträge an un¬
bemittelte Gemeinden zu Wasserversorgungsanlagen mit 100 000 Jl ,
die letzte Rate des Staatsbeitrags zur Enzkorrektion in Pforzheim
mit 150 000 -4t, für die Erweiterung des Landesh »rdes in Baden 300 00g
Jl , eine fünfte Rate für den Neubau der Heil- und Pflegeanstalt ber
Konstanz mit 1466 000 ,i , die letzte Rate für den Neubau einer Kunst¬
gewerbeschule in Pforzheim mit 318000 Jl , wovon übrigens als Bei¬
trag der Stadt Pforzheim 40 000 -4t in Einnahme erscheinen, für die
Hagelversicherung 250 000 -4t, endlich für die Wasser- und Straßenbau -
Verwaltung 1604 000 -4t, darunter für die Rheinregulierung zwischen
Sondernheim und Straßburg 1280 000 -4t .

Beim Finanzministerium ergibt sich ein Einnahmeüberschuß von
14 659 Jl , was sich damit erklärt , daß — abgesehen von den zu Lasten
des Domänengrundstocks gehenden Aufwendungen von 269100 Jl , die
in Ausgabe und Einnahme durchlaufen — im ganzen nur 22 850 -4t ,
für die Salinenverwaltung angefordert find , während in der Ein¬

nahme die Brandentschädigung für das Finanzamt Donaueschingen mit
37 509 oi , gegenübersteht.

Die wenigen Anforderungen im Bereiche der Finanzverwaltung
berühren in der Hauptsache den Domänengrundstock mit 269100 - X .
Davon ist der größte Teil ( 180000 -4t ) für die Erhaltung der Mauern
des Otto -Heinrichs-Baues des Heidelberger Schlosses bestimmt . Eine
Erläuterung , wie die Mauern standhaft gemacht werden sollen , soll
der Kammer später zugehen. Eine weitere Anforderung der Finanz
Verwaltung findet sich in dem ausgeschiedenen Budget der Amorti¬
sationskasse, nämlich die Summe von 295 000 Jl für die Erstellung
eines Dienstgebäudes für die Staatsschuldenverwaltung . Dieser Auf¬
wand soll entsprechend der Zweckbestimmung des Gebäudes aus dem
Vermögen der Amortisationskasse bestritten werden .

Um eine würdige und erfolgreiche Beteiligung badischer Ausstelle »
an der Brüsseler Weltausstellung 1910 zu ermöglichen, werden an Bei .
Hilfen 24 000 angefordert .

Die direkten Steuern sind mit jährlich 32_173 350 -.4t (1908/09.
26 253 480 -4t ) veranschlagt , die indirekten Steuern mit jährlich
17 480 265 -4t (1908/09 : 17 770 865 -4t ) . Im Steuerprovisorium für
das erste Halbjahr 1910 ist der Steuerfuß der Vermögenssteuer mit
11 L wie bisher vorgeschlagen.

In der allgemeinen Staatsverwaltung waren an etatmäßige »
Stellen für 1908/09 12 324 genehmigt , während für 1910/11 12 771
angefordert . Darunter sind enthalten an Beamtenstellen , deren
Inhaber mit Gebühren bezahlt sind oder ihr Diensteinkommen ohne
Beteiligung der Staatskasse erhalten , für 1908/09 : 1400 , für 1910/11.
1542 .

An Beamtenftellen der Eisenbahnverwaltung sind nachgewiesen
für 1908/09 : 7949 . für 1910/11 : 8354 . Die Gesamtzahl alle ' etat¬
mäßigen Stellen beträgt hiernach für 1908/09 : 20 273 , für 1910/11:
21125 . Der Aufwand an Gehalt ist für die allgemeine Staatsverwal¬
tung veranschlagt für 1908/09 auf 27 410 798 -4t , dagegen für 1910/11
auf 28 861 292 M .

Die Betriebslänge der badischen Bahnen beträgt Ende 1909 :
1746,69 Kilometer . In der Budgetperiode 1910/11 ist zu erwarten
die Eröffnung der Bahnstrecke Weisenbach—Forbach mit 6 2Km und
Walldürn —Hardheim mit 10 Km . Das Spezialbudget des Eisenbahn¬
baues wird dem Landtag erst später zugehen.

Briefkasten .
I . Sch . Baden zahlt Weinsteuer : Accise 3 4 » • Liter Trauben¬

wein . 0,9 4 v . Liter Obstwein ; Ohmgeld : 2 4 * . Liter Traubenwern .
0,6 4 vom Liter Obstwein . Fleischsteuer: Für jedes Stück Rindvieh
(mit Ausnahm - der Kälber ) von weniger als 200 Kg , Schlachtgewicht
4 M , von 200—250 Kg . 6 -4t , von 250 und mehr Kg . für Kühe und
Fairen 6 Jl , sonst 11 -4t . Für eingeführtes Fleisch vom Kilogramm
8 4 . Sätze für Württemberg und Preußen sind uns nicht bekannt .

Ihre Haemacolade
ist ln unserm Haushalt unentbehrlich geworden . Siewird
nicht nur anstatt des Morgenkaffees, sondern auch
ständig als Nachmittags-Frühstücksgetränk genossen .

\

3. Sept. 08.

Pastor Otto Matthisson
: : Z a b a k u k bei Genthin : :

9277a

Man verlange Broschüren gratis und franko von
Berliner Hygiene, L. m . d . H. , Frankfurt am Main.

vereio für Verbesserung der Frauenkleidung
Karlsruhe .

Der Turn - u. Tanzkurs
für die jüngeren Kinder findet nunmehr jeden

dittwoch von 3— 5 Cbr im Turnsaale der 68thesehile statt.
17297 Der Vorstand .

Uhren,
Juwelen,

Geld- u.
Silber¬
waren

die neuesten Muster . 17269

in bekannt grösster Auswahl
reelle Bedienung . ---------

Karl Jock,
Uhrmacher und Juwelier ,

Kaiserstr . 141,
Marktplatz .

Hausbesitzer !
Wohnnngen, Tillen n . Geschäftsräume
in allen Größen u . Stadtteilen werden täglich von zahlreichen

Wohnungssuchenden durch das
Centralbiiro für Wohnungen

kostenlos nachgewiesen u . haben daher Wohnungs-Anmeldungen
den besten Erfolg . B42547.2 .1

Central - Büro für Wohnungen,
Karlsruhe , Akademiestratze 29 .

An - ,md Verkauf von Häuser n . Grundstücken. I

Verein Merkuri
Größter Kaufmann .
Verein Süddeutsch! . I

Altbewährte Stellenvermittlung.
Kostenfrei f. Prinzipale u . Mit - 1
gl.. Hilfskasse f. ftellenl. Mitgl .,
Krankenkasse, Witw . u . Waisen - j
kaffe , Rechtsschutz , Monats - 1
blatt , Jahrbuch usw. 6304a.20 .6 |

Aeltere Dame
mit ca . 10 Mille Einlage als

Teilhaberin
für Versandtgeschäft gesucht .
(Evtl . Heirat .) Gefl. Angebote
unter C . 4303 an Hänfen¬
stein 4k Vogler , A.-G. Karls¬
ruhe erheten . 17276

geführten Versich.-Gê ellschaft
(Leben. Unfall . Haftpflicht)
wird ein erfahrener , tüch¬
tiger

Reiset) eamter
für das bad. Oberland gegen
gnte Bezüge (Gehalt, Spesen,
Prov .) gesucht .

Gefl . Anerbieten unter H .
905 F . an Haasenstei »
Bögler , A .-G , Freibnrai .B .
erbeten . 10238a.2 .2

Suche Fabrik
der

Cisenbranche , Gießerei ,
Metallwarenfabrik , Elek¬
trizitätswerk , womögl. mit
grüß . Wasserkraft, ber guter
Anzahlung zu kaufen .
Rentabilität muß nachge¬
wiesen werden. 10476a3.1

Ausführliche Angebote an
das Jmmobiliengeschäft
H. Schieb , 8reArgi . Br.

Kaiserstraße 89 .

zu verkaufen, Bollblutabstammung,
tiefdunkelbraun , sch . Abzeichen , im
Zureiten ziemlich vorgeschritten.

Zu erfragen im „Schwanen " in
Osfenburg ._ 10474a3 .1

Wer
etwas zu verkaufen hat , etwas zu
kaufen sucht , eine Stelle sucht , Dienst¬
personal sucht , neue Kundschaft sucht,
Arbeit zu vergeben hat u. j. w. u. s. w -.

Der
erreicht seinen Zweck am sichersten ,
wenn er cs in der

„Badische# presse
“

bekannt macht.

Man verwende
nur die Marke

Nummerzeicken

aut Blau-Goldene*
Etikette1

Zu haben bei : H . Bieler, Kaiserstrasse 223 ; E . Dennig , Kaiserstrasse 11 ; F . KöchKn, HofL, Ritterstrasse ; C . Roth ,
Roll ., Herrenstrasse; Th. Walz, Kurvenstrasse 17 ; sowie in allen einschlägigen Geschäften und Friseur- Salons .

VERMOUTH
ASTI SPUMANTE

014a

TORINO CÄSA FON DATA N El 1835

** *
g -g

T3 f- t
O ^
Sn

AAMollig
erhalten Sie^ durch unsere

warme Zimmer

w

btScqo

Qualitäts Anfhracit -Eierbrikets
Bois-Commnnal ; dieselben backen nicht zusammen , schlacken absolut nicht , hinterlassen keine
Steine , verbrennen ganz zu Asche. Sie haben ein so vorzügliches Brennmaterial gewiss noch nicht
gehabt . Sehen Sie sich solche gefl. bei uns im Brand an , dann werden Sie sicher in Zukunft
nur diese Eierbrikets brennen . 17295

General -Vertrieb für Deutschland und Oesterr .-Ungarn der QualitSts - Anthracit
Kohlen und Anthracit -Eierbriketts „Bois- Communal *1. Direkter Bahn

bezug ohne Zwischenhandel und ohne Umladung .

Säe giö« Gehres & Schmidt , Telefon 200
Kohlen » Koks , Bristols , russfreie Nusskohlen , Brennholz , buch . Abfallholz , lufttrocken

Holz- u d Torfkohlen .
Mitglied de * Rabatt -Sparvereins . Unabhängig vom Kohlenkontor .

Schillers Werke
Neueste , bestillustrierte , zweibändige Ausgabe .

Einband reinleinen , mit Hoch- und Goldprägung . Mit Vollbildern nach Gemälden von
Professor Wilh. von Kaulbach , C . Jäger , A . Müller u . a.

Preis Mk. 3. -
nach auswärts 3.50 Mark (Nachnahme 3.70)

Zu beziehen durch unsere Expedition, unsere Agenturen und Zeitungsträgerinnen .

Expedition der „Bad . Presse", Karlsruhe i. B .
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Der Laatenstand in Baden .

□ Karlsruhe , 29 . Nov . Infolge der günstigen Witterung wäh¬
rend der zweiten Hälfte des Monats Oktober konnte dre Bestellung
der Winterfrucht fast überall zu Ende gebracht, werden . Die Saaten
sind allenthalben gut ausgegangen und zeigen vielerorts einen schonen
und vielversprechenden Stand ; im Landesdurchschnitt ist die Note tur
Weizen- , Spelz - und Roggensaaten — rein und im Gemenge — durq -
gehends mit gut bis ziemlich gut zu bezeichnen . ~ .

An Schädlingen wird vereinzelt das Auftreten von Feldmäusen
und Schneckenfratz , namentlich bei der sungen Roggrnsaat , gemeldet ;
aus einigen Bezirken der nördlichen Landesgegend ( Mannheim und
Weinheim ) wird über große Rabenplage geklagt. In einigen ^ Be¬
zirken des hohen Schwarzwalds (Bonndorf und Triberg ) haben Früh¬
frost und Schneefall stellenweise der jungen Saat Schaden zugefugt .

Telegraphische Kursberichte
vom 30. November .

Frankfurt a . M
(AnfangSkurfe .)

Ostr. Lred^A. 210.20
Disr Eonu.» 197 .20
DreSd. B.-A . 161 .75
Oft-StaatSb ^Ä. 160—
Lombarden 23.90
Gottbardb .-A — •—
Tendenz : behauptet.
Frankfurt a> Nt.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd 168.18

_ ÄntwerpenLOS.—
„ Jtal i 806.75
m 9nr>hot1 204 .60
, Paris
, Schweiz
» len

Priv ^DiSkonto
Napoleons
3 )4 ^-Deutsche

Reichsanleihe
8% do.
BH Pr . Tons.
4% Jtat . Rente
4% Vst . Goldr .
4V.% Cfl .©itt .
B% 1. Portug .
4% 1880 Russen
4% ©erben
4% Span . Ext.
4% Ung-Goldr .
\ n r 11nu Siaalsr
Bad . Bank

813.16
811 .25
846.25

4 ', .
16 .21

94.30
95.10
94 .30

102 . 10
99 .30
99.—
62.50
90.25
8J .30

94
*
85

92 .50
134. 0

Kom.-Dsk.Bant 116 .—
Darmst . Bank 137 .20
Deutsch . Bank 246 .60
Diskonto 197 .80
DreSd. Bank 162—
Oft Länderbk. 124 .75
Rhem. Kr.-Bt . 138 .25
Rhein .Hyp.-Bt 19625
Schaafch. Bank 14710
Wiener B.-B. 137.—
Ottomanbank 148 .—
Bochum 249 .—
Laurahütte 196 .75
Gelsent 2 ! 6.60
Harpener . 804 .40
Tendenz : MhäHtet

(Schlutzturse ),
4% n .JBaö . l90b 101 .95
4% Bad . 1901
3H %. cibfl. i.gt

dto. t M.
1692/94

8%% « ad.1900
8H % . 1902

« ad. 1904
8H % « ab. 1907
8% Bad . 1896
4%« aqecnl907
4% sffiürttb . l907 101 .75
4% Rh. Hyp^

Pfdb . b. 1919 100 .90
i % . 1917 99 .80
8H % . 1914 91.70

101 .1l

9440

93.20
85 .20

102—

4% , 197 Arg. 89 .50
5% 1896 Chin . 1029
4H % 1898 . 99 .45'■>% Mexikaner

amort bin .
1 —IV.
5% dto. con

ändere 1
4 )4 ?LR.StaatS
anleih . v . 1906
4^ >do .Rente ! 902 90.30
4% Türken uni »

Ha- v. 1903
Turk Lose
Bad. Zucks. W.
A. Elekt.-Ges.
El .-Ges .Schuck.
Masch.Gritzner
KarlSr .Masch.
H.»A. Pakets .
Nordd. Lloyd

100 .20

99.45

94.20
181.60
152. '0
264 .40
139 .70
226.75

132 5̂0
101 .70

Nachbörse .
Uhr nachm.)

310.20
218. ' 0
197 .20
162 . -
159 .90
23 .80

181 .80
116 20
136 60

197A0
161 .60
116—
249.20

93 .20

Cft Kredtt -A.
Deutsche B.-A.
Disk.-Comm.
DreSd. Bank
Ost.S .»B. Ar.
- Südb . Lomb.
Tendenz : behauptet

« rrlia
(AnfangSkurfe).

Ost-Kred.-Akt
BertHandelSg .
Kom .-DiSk .-B.
Darmst Bank
Deutsche Bank
DiSk.-Komm.
DreSd . Bank
« alt u. Ohio
« och. Butzstahl
Dortm . Union

Lit . C
V.Kü .-u.Laurad 196.40
Harvener 203 .60

Tendenz : schwach.
Berlin (Schlutzturse ».
6H % Bad .1900 —
WA . 1804 —
314% . 1907 —
t % Bad . 1809 - .—

4%R^Sch. 1998
3 )49i>ReichSant
3% Re»chSant
3yz%Preuß . <L
8% dto.
4y,% Rust. 1905
4y,7° « ap. .
Cft Kreditakt
DiSk.-Komm.
DreSd . Bank
Nat -B .s .Dtscht
Kom .-Disk.-Bt
OstSt .»B.(srz.)
Kanada -Pacifü 188 .30
« ochum .Gutzst . 248.70
’> . ii Lanrad 195 —

100 .30
94 .25
85.20
94 .25
85 .20
99.20
96 .50

210 .50
197 .20
161 .70
128 .70
116 .40
159.40

«elsenk .Bergw . 21570
Harpener 2' 3 70
Bhönix 211 .50
Dynamit Trust 177—
süIL @Iet »@. <5. 26 ! 80
E .-« . Schuckeri 139 50
Siem . u. HalSke 244.20
Westerregeln 213
D .Met .Patr - 8 354 .70
R.»F . Gritzner 227 .20
B .Köln-Rottw 268 —
BrauereiSinner236 —
P .-Ung^ k.Pfdbr 93 .50
Pest-Ung^ 1.Obt . 93—
Ung .Schmalbahn — .—
Privatdiskonto 4 V«

Berit «
(Rachbürfe.)

Ost.Kred.. Skt 311 .—
BertHand ^Ges 18190
DeutscheB^ L. 248 2
Disk. Komm.-A 197 .40
Dresden . B^S . 161 .9 .
Lmb..OstSüdb . 23 .60
Balt «. Ohio 116 .10
Bochum .Gußst. 248.90
Dortm.ll .OitL . 93 .90
Laurahütte 186 .30
Gelsenkirchen 316.5!
Harpener 204.—

Tendenz : ruhig .
Wien , 10 Uhr».

Qsi.Kred-.Alt . 670.20
» Länderbank 497 —
. Staatsd . (frz.) 746 .50

udb 125 50
Marknoten 117 .81
7 st .Kronenrente 96.15
Dst .Papierrente —
Ung . Goldrente 113 .25
Ung .Krorienrem 93.4 ,

Tendenz : ruhig .
Paris ,

frz . Rente 98.92
i % Italiener —.—
»% Spanier 96 75
4%Türt .,un >fts . 93.95
Türkische Lose ——
« anq . Ottoman 734—
»io Tinto 19.47

Laad » «.
Ehartered 30'/« S .
oe Beer» 18 ■
East Rand 5*/,
GoldsieldS , &*i,
»tandnuneS 8 1
ilnawnda 9»/.
Atchls. common 121 »/,

. preferred 107 —
hicago, Milwa -- ' «-

and St Paul 157 '
Deuver preser . 48' /,
UouisvilleNajyv 153 '/ .
Union Pacific ä . 2 1/ ,nrteb Etat Steel

Corp . comme 87*/,oreierred 126 */,
Echiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd ,

lll Bremen , 30. Nov . Angekommen am 28 . Nov . : „Therapia "
km Piräus (Athen ) ; am 29 . Nov . : „Lützow " 1 Uhr nachm, in Bremer¬
haven , „Prinz Heinrich" 7 Uhr vorm , in Marseille . Passiert am 28.Nov . : „Neckar" 4 Uhr nachm . Eastbourne ; am 29 . Nov . : „Borkum "
9 Uhr vorm . Gibraltar . Abgegangen am 29 . Nov . : „Kaiser Wil¬
helm II .

" 11 Uhr vorm , in Cherbourg .

Wetterbericht des Zentralbnr für Meteorologie n Hydrogr
i vom 30 . November 1909 .

Ganz Nord - und Mitteleuropa steht heute unter Herrschaft einer
tiefen nördlich von Schottland gelegenen Depression; bei südwestlichen
Winden ist daher das Wetter auf dem Festland meist trüb , mild und
regnerisch, nur in Süddeutschland und in der Schweiz ist es veränder¬
lich . Der hohe Druck hat sich ganz aus den Südwesten und Südosten
zurückgezogen . Die Herrschaft der Depression wird voraussichtlich er¬
halten bleiben ; es ist deshalb meist trübes und mildes Wetter mit
Regenfällen zu erwarten .

Wllleruugsveovuchlunge » der Meteorolog . Station Karlsruhe

November
Carom. Lherm.

in O.
«ldlol.
steucht. ijeuchttgleU

« Lroz. Wins Ütmm;.

29 Nachts 9*° U. 745 .9 8.7 6.5 77 SW bedeckt
30. Mrgs . 7” U. 742 .1 9.2 5.4 62 9 wolkig
30. Mitt . 2' ° U. 741 .1 11 .3 5.4 53 9 bedeckt

uirdrigste in
darauffolgenden diachl 8,4.

Niederschlag- mrnge am 30. November 726 früh 0,1 mm.

_ , 201 QtiMMial Nr ]ourt Mm.
Karlsruhe , Evangelisches Vereiushaus , Adlerktr . SS.

Mittwoch de« 1 . und Donnerstag den S. Dezember 1S0S .
Zum 26 . Mal ergeht die Einladung an alle Freunde der

Innern Mission in unserer Stadt : kommet und kaufet auch bei
uns zum Fest, was euch not ist . Mehr als je bedarf besonders
die Stadtmission der Unterstützung . Aber der Besuch des Ver¬
kaufs lohnt sich auch . Viele schöne und praktische Sachen stehen
wieder zum Verkauf bereit Auch das Buffet ist mit Speisen und
Getränken , von Freunden geschenkt , wohl ausgestattet . Dazu
wird abends von 6—9 Uhr eine Abteilung der Grenadierkapelle
konzertieren . Der Verkauf beginnt Mittwoch den 1 . Dezember ,
vormittags 10 Uhr . und dauert an diesem wie am folgenden
Tag bis 0 Uhr abends . Die Verlosung stndet am Dienstag
den 7. Dezember statt und können die Gewinne von Donnerstag
den 9. Dezember , bis Mittwoch den 15. Dezember , von vormittags
9— 12 Uhr und nachmittags 3—6 Uhr im Krommelhause , Kreuz -
strahe «3, 1. Stock , abgeholt werden . Beim Eintritt werden von
Erwachsenen 20 Pfg ., von Kindern in deren Begleitung 10 Pfg .
erhoben. ( 17217 ) Das Komitee .

Fahnd « rrg.

schrieben war . 1728
Ich bitte um Fahndung un

Mitteilung .
Karlsruhe , den 29 . Nov . 1909.

Der Gr . Staatsanwalt .
Dr . Huber .

Die

(aiamli
Schwanen strafie 4

Hausrat , Männer », Krane »
« nd Kinder »Kleider » Wäs « e,
Stie e I re . entgegr « . 15276"

Hansversteigerung .
Mittwoch, 8. Dezember 1909,

nachmittags 2 Uhr zu Germers -

Klein , Rechtsanwalt in Germers ,
heim, als Konkursverwalter übe:
das Vermögen des Konditors Jo ,
Hann Karl Leins allda, auf Eigen¬
tum versteigern :

Steuergemeinde GermerSheim :
Plan Nr . 114 , Wohnhaus Nr .

138 in der Hauptstrahr mit Neben¬
gebäude. Rückgebäude , Schuppen,Hof und Gärtchen zu 0,034 ha.

Das Anwesen eignet fich infolge
seiner günstigen Lage zum Be,
triebe eines jeden Geschäftes, ins ,
besondere einer Bäckerei und Kon,
ditorei » da solche schon lange Jahre
darin betrieben wurden . 10482a

GermerSheim (Pfalz ) ,den 29. November 1909.
Kgl. Notariat .

Bei Unterzeichnetem Amte ist die
nichtetatmätzige Stelle eines

(Assistenten)
auf 1 . Januar 1910 zu besetzen.

Bewerber , welche mit Kartier -
ungs - und einfacheren Feldarbeiten
^ut vertraut sind , wollen ihre Mel-
>ungen mit Lebenslauf , Zeugnissenund Gehaltsansvrüchen bis 10.
Dezember d» I . bei uns einreichen.

Weinheim i. B .. d . 26 . Nov . 1909 .
Stadt . Dermessungsamt .

_ Karcher . 10411a .3.2

Liegenschafts .
Verkäufe.

1. Billa in der Nähe des Kaiser¬
platzes, bestehend auS 2 Etagen u.Garten , sehr geeignet für einen

oder
Privatklinik .

2 . Wohnhaus » Zstöckig , mit Gar¬
ten , in der Hirschstratze ; vorzügliche
Kapitalanlage .

3 . Wohn - «. Geschäftshaus mit
(rohem Laden, Kaiserstratze, unter
schätzungspreis abzugeben.4. 3stöckiaes Wohnhaus in der

Nähe der Patronenfabrik zu ver¬
kaufen oder mit einem 3—4 Zim¬
merhaus im Zentrum z« ver¬
tauschen . B42548.3.1Zentralbureau für

Wohnungen ,
Akademiestratze 29 ,

Karlsruhe .

Arzt

der

Gnte8 Zeitungs-
Makulatur -Papier mer Stellung Slicl) t>

hfrlT hi»
Expedition

empfiehlt die
der „r ' vcrl. die „Deutsche Vakanzen -

Bad . Preffe ". post" , Eßlingen 76. 563*7*

Auszug aus den Slaudesbiichtrn Karlsruhe .
Geburten :

26. Nov . : Anna Römmele, Fabrikarbeiterin , ledig, alt 21 Jahre ;
Johanna , alt 2 Jahre , V. Johann Haupt , Schreiner ; Max Specht,
Reallehrer , ein Ehemann , alt 57 Jahre . — 27 . Nov . : Franz , alt 4
Jahre , Vater Franz Fischer, Sattler . — 28 . Nov . : Luise Bolz , alt 49
Jahre , Ehefrau des Landwirts Gustav Bolz ; Luise Basier , alt 59 I .,
Ehefrau des Privatiers Xaver Basier ; Heinrich Wöhrle , Steuerein¬
nehmer a . D ., ein Ehemann , alt 78 Jahre .

!
i Hustenlod

tzuueutod - Tabtetten oder Hustentod-Tropfe » (N . patentamtlich geschützt)
zelfen bei Husten , Heiserkeit , Verschleimung , Katarrhe überraschend
schnell, laut unzähligen Dankschreiben aus aller Welt . In tausenden
Familien stets zur Hand . Goldene Medaillen : London , Berlin , Paris .
mt . 1 — Hierfür gibt es nichts „angeblich BeflereS" . Haupt -Depot für
Karlsruhe : Internationale Apotheke , W. Waagen ,
Sofferstraste 80. In D « r 1 ach : Jundts Einhorn -Apotheke .

Angesehene Gesellschaft sucht für ihre

Veruntreuungsversicherung
allerorts taehtige

Berufs- II. Gelegenheits-Vermittler
gegen höchste Provisionen , bezw. feste Anstellungmit Fixum, Geeignete Bewerber belieben ihr Offert
za richten unter 8. 7801 an Haasenstein & Vog¬ler, A .-G., München. 8716a

Pilo

WiirtieiiiberMer
MMW -Lerelii .

Karlsruhe (Baden ).
1 Mittwoch de » 1. Dez . 1909 ,

abend» '/,9 Uhr :
Mouats - Bersammlung
im Vereinslokal Alte Brauerei

Bischofs .
Ehemalige württembergische Kaval¬
leristen behufs Aufnahme stets will¬
kommen. Der Vorstand .
Qithhitiiar 10 Pkd .-Colli franko
SNWlUlkl , Mk . 8 .50. Butter .
*/2 Blumenhonig M . 7.50 . ,OW4a5 .3
R. Brecher, Hüfte 413, via Breslau .

Bitte Damenuhr
verloren gegangen . Der redliche
Finder wird gebeten , dieselbe abzu¬
geben gegen gute Belohnung bei
Frl . Klevenz , Kaiserstr . 138 , 3 Tr .
bei Frau Körner . » 42569
Schreibmaschine ,

„Blickensderker ". gebr. zu kaufe «
gesucht . Offerten unter » 42351 an
die Exped. der „Bad . Presse ' erb.

Neue, elegante , große , eiserne
LillävrboUstvllv

für nur Mk. 10 .— zu verkaufen ,
bei Gutmann , Rudolfstr . 12,

im Quergebäude . » 42568

IlSle en finden ]
Für das Großherzogtum Baden ,

sowie die angrenzenden Ortschaften
suchen wir einen 10477a

A .rzt
zur Nachuntersuchung erkrankter
Mitglieder . Gefl . Offerten erbittet
her Vorstiulh her Württemberg .

PmatbriuckeMe Stuttgart .
4 llilllnn kann ich Ihnen nicht
I Inllilflil verschaffen, jedoch loh-
I IIIIIIIUII nender Verdienst Pro¬
spekt versendet gratis A. Duroldt ,
Planen i. 23., O. 12. 3506a

Schrift !. Nebenerwerb d Adreffen-
arb ., b . 1000 Adr . Mk. 8— » erb.
Hann. Adr -Verlaa M. Loege ,Hannover, Postfach 19. 9367a*
9_ Ofl M lk tägl können Perionenu tu um, jxh, Standes verdienen
lledenverdienft d . Schreibarb ., Häusl.
Tätiqk„Vertretungrc. Näh.SrwerbS » ,
, e«trale i« Kra«kf»rt a. M.
OB 11 lr u , mehr tägl . za ver -
u w Hin . dienen . Prosp . gratis . >
AdressenverlagJ«h. H. Schultz , ,Cöln W . 55 . 8102al5 . ll .

MSnjerMtfntfi .
Suche per sofort oder auf

1. Nov . eine durchaus perfekteund tüchtige Verkäuferin .Nur solche , die schon in der
Branche tätig waren , wollen
sich melden bei 17312.2.1

Stefan 6art » cr ,
Wurstfabrik ,Karlsruhe, Baden.

Verkäuferin ,
solides Fräulein , zur Aushilfe per ;
sofort gesucht . » 42582 ■

Heb . Glöckner , .Herren -Hut -Geschäft. Kaiser str. 141 . 1
Suche für mein Papier - und

Schreibwarengeschäft ein
Kehrmadchen

bei sofortiger Vergütung . B42521 .
I . F . Eißele , ZSerderplatz 41 .

Pflo Ist dev
Name derjenigen Schuh *

Ct&ne , mit der Sie im Moment
den brillantesten Glanz erzeugen .
Verlangen Sie nur Pilo .

9462a
3 .1

TW. AtzWlM W 3 UmMr-MhnW
finden sofort dauernde Stellun «
( Winterarbeit ) bei Gas - und
Wasserleitungsbau Rüppurr .

Zu melden bei 17296 .2 .1
Fr . Mayer , MenstraKe 8.
Tüchtiger , erfahrener

FräseruHobler
bei 55 Pfg . Anfangslohn f. dauernd
gesucht . Solcher , der als Vorarbeiter
schon gearbeitet hat , bevorzugt.Matthaei , Offenbach a. M ..
io.«« Strahlenbergerstratze 32 .

Kamiuseger
mit guten Zeugnissen kann sofort
eintreten bei

Blum , Karlsruhe ,17315.3 .1 Winterstr . 6, II.
Nach Newyork zum baldigen

Eintritt suche ich für eine erste
deutsche Familie

tüchtige Köchin,
egal welcher Konfession , die auchin allen vorkommenden Haus¬
arbeiten bewandert sein mutz . An¬
fangsgehalt 80 M monatl . Reise¬
geld wird auf Wunsch vorgelegt.Offerten mit Bild , Zeugnis u.
Angabe des Alters sind an Lehrer
Levy in Rheinbischofsheim zu
richten ._ 10479a

Gesucht für 15. Dez. oder 1 .
Januar tüchtiges, zuverlässiges

Mädchen ,
gesetzten Alters , für gute bürgerl .
Küche und Hausarbeit . Anfangs¬
lohn per M Jahr 100 M. Bild u.
Zeugnisse zu richten 10484a

Villa Walter .
Offenburg , Okenstratze 2.
Ein junges Mädchen , das

etwas nähen kann, wird für sofortoder später für Zimmer - u. Haus¬
arbeit gesucht . Zu erfragen
B42572 Kaiserstr. 3«, 2. Stock.

Braves , fleißiges Mädchen , wel¬
ches kochen kann, per sof. gesucht.» 42518 Zirkel 13, 1 Trevve.

mit Baderaum und Zubehör , sofort ,eventl. 1 . Januar zu vermieten .
Borholzstraste Nr . 58 . Näheres

daselbst 2. Stock._ 17249,2.1
Schillerst ». 14 ist eine sehr schöne
4 Zimmerwohnung nebst Zube¬
hör auf 1 . April zu vermieten .
Näheres 2 . St . das . B41683 .10 .3
Ein einfach möbl . , ung . Zimmer

ist sofort zu vermieten .
B42348.2 .2 Kaiserstr . 140, 4 . St .
Akademiestraße 3 , pari . , ist ein¬

fach, freundl . möbl. Zimmer aus
1 . Dezember zu vermiet . B42564

Bürgrrstraße 12, III . , ist auf 1 .
Dez . ein möbliertes Zimmer zu
vermieten._ » 42437

Douglasstraße 13» II ., ist ein
großes, freundlich möbl. Mansar -
denzimmer sof . zu verm . B42562

Kaiserstraße 85, 2 Trepp ., ist ein
freundl . möbl. Zimmer (Schreib¬
tisch) mit Frühstück zum Preise
von 20 M per 1 . Dez . ob. später
zu vermieten ._ » 42583

Kaiserstraße 34, 2 Treppen , schön
möbliertes Zimmer per sofortoder später billigst zu vermieten .

Kaiferstraße 137 , III ., ist gutmöbliertes Zimmer sofort zu
vermieten ._ » 42537

Lessingstraße 78, V ., lks.» ist ein
möbliertes Zimmer für 8 Jt juvermieten._ » 42580

Ludwig-Wilhrlmstraße 11, pari .,
ist ein gut möbl. Zimmer mit
Schreibtisch u. Gasbeleuchtung
billig zu vermieten ._ » 42524

Schützenstratze 60 , II . , ist eine heiz-
bare, möblierte Mansarde zuvermieten._ » 42540

Sophienstraße 40 , Ecke Leopoldstr.,freundlich möbl. Mansardenzim¬
mer, gut heizbar , evtl , mit 2
Betten sofort zu vermieten .
B42528 Näheres im Lad en .

Sophienstraße 150 sind 2 schöne
Parterrezimmer , einzeln od . zu¬sammen, fein möbliert oder un -
möbliert, sof . zu verm . B42514

- -——— — Steinstraße 31, II ., ist ein gut
Tucht. Taillenarbeiterin ”

e?Kn§ 3iOTmer *er
S . Meliert , Biktoriaftraße 16.

IMEodes .
Lehrmädchen sofort gesucht.
J . Beckenbach , Mühlburg ,

»ardtstraste 10. B42629 .2.1

Stellensuchen
Modistin !

Fräulein , das schon mehrere

Frau sucht für 2—3 Stunden
or- od . nachmitt . Beschäftigung .Zu erfragen 2342588
Gerwigstr . 56 . parterre links.

Biktoriaftraße 16. III ., ist ge¬
räumiges , freundl . Zimmer an
solides Fräul . zu verm . B42553

Werderplatz 31 ist eine möblierte
Mansarde an einen soliden Ar,
beiter sofort zu vermieten .
B42579 Näheres im Laden.

Wielandtstraße 8. III ., lks., ist
freundl . möbl. Zimmer ( sev . Ein -
gang) ist sofort zu verm . 2342561

Uorkstraße 26, IV . , rechts, ist gut
möbl . Zimmer billig zu ver -
mieten._ » 42531

Zähringerstraße 9, I ., ist hübsch
möbl. Zimmer mit guter Pension
u . Klavirrbenützung , sowie ein¬
fach möbliertes mit guter Pen -
sion zu vermieten . B42555

Unabhängige Frau sucht Be-
häfttgung . B42578

Beilchenstratze 11, IV . , r .
Junge , unabhängige Frau suchtrbeit zum Waschen u. Putzen.B42533 Kapellenstraße 14, V., lks.

- Mädchen sucht Laufstelle für
mittags 2—3 Stunden .
» 42565 Winterstraße 32, V.

Ein junges , kräftiges Mädchen
sucht auf sofort oder später Mo¬
natsstelle . B42581

Zu erfrag . Kaiserstraße 138, V.

Lllgerröme.
90 »m und 70 4m sofort zu vermiet.Nähere Auskunft 10750*
Waldhornstr . 8, 3 . St ., Seitenbau .

Mehrere Verkäuferinnen
zu Aushilfe bis Weihnachten per sofort gesucht.

ftttrMn
20

zu vermieten .
Eine Helle Werkstätte, für jedes

Geschäft paffend, mit oder ohne
Wohnung sofort oder später zu
vermieten . 16526*

Werderplatz 35 im Laden.

ietGesudie :
Laden-Gesuch

mit 3 evtl, auch 4 Zimmerwohn¬
ung mit allem Zubehör auf den 1 .
März , auch auf später , 1909.
Hauptbedingung (daß Laden mit
Wohnung) hell , schön freundlich zu
wohnen ist, gleich in welchem
Stadtviertel .

Offerten unter Nr . B42545 an
die Exped . der „Bad . Preffe " er-
beten ._ _Auf 1 . April wird von kleinerer
Familie größere 2 Zimmerwohn¬
ung oder kleinere 3 Zimmerwohn¬
ung in der Weststadt gesucht.

Offerten mit Preisangabe unt .Nr . B42538 an die Exped. der
„Bad. Presse".
2 oder 3 möblierte

Zimmer
in sehr gutem Hause (ruhig , frei «
Lage ) gesucht . 2.1Offert , unter Nr . 8)42546 an die
Expedrtion der „Bad . Preffe " erst.

Gut möbliertes Zimmer mit
separatem Eingang , in Nähe de»
Kühlen Kruges , gesucht .
^ Offerten mit Preisangabe unt .Nr. B42523 an die Exped. h»"
„Bad. Preffe" erbeten-

! m
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Carl Schöpf
Karlsruhe
Marktplatj. =

Auf alle Artikel

s Rabattmarken
oder 5 Prozent Barabzug .

Die enorme Auswahl , die niederen
Preise werden jedermann über¬
raschen und von den besonderen
Vorteilen dieses Angebots

iiberzpugen.

Aenderungen werden
schnellstens kostenlos ausgeführt .

Aus der Manufakturwarenabteilung

Coupons Ar :
Kleider , je 6 Meter, doppeltbreit
Jl 2.50, 4.- . 5 .75, 8 - , 10 .- !

Binsen , je 2—3 Meter,
c4f 1 .25, 2.- . 2.90, 8 50 . 4. 75.
Baiiniwollflanell - Hemden

je 3 1/« Meter
1 . 15 , 1 .50, 1 .95 , 2.- .

Aachtjacken ,
je 2 Meter , weiss Pique, Cöper

oder bedr. Flanell
c# 0 .58, 0.75, 0.95, 1 .85.

flandtüeber ,
je 6 Meter, roh oder gebleieht,

c// 0 .95, 1 . 10 , 1 .40, 1 -75, 2.50.
Elsässer Hemden tacke ,

je 10 Meter,
Ji 2 45, 2.75 , 3.25 , 4.50

Besondere Gelegenheitskäufe IR

nun i Kinder Konfektiun
Englische Paletots
Schwarze Jacketts
Schwarze Paletots
Farbige Paletots
Astrachan - u. Plüsch -Paletots
Abend-Paletots u. Capes
B ’woll - u wollene Blusen
Tüll - und Spitzen -Blusen
Samt - und Seiden -Blusen

Jt 3 .90 bis 53 . — • Jacken-Kleider Jt 9 75 bis 125.—
Jt 4 .90 35 .— Taillen-K leider Jt 15 — » 140 . —
Jt 8 .75 „ 68 . — Weisse Ballkleider Jt 9 .50 9 125 .—
Jt 16.50 „ 75 . - Kostüm-Röcke Jt 2 . 90 9 45 —
JL 15. - r> 110 .— Sport -Röcke Jt 1.95 » 28 —
vH 9 . 75 y> 65 . — Unter-Röcke Jt 125 n 29 —
vH - .80 n 25 .— Morgen -Röcke Jt 3 .50 » 38 —
vH 5 .90 n 48 .— Damen-Gürtel Jt - 90 9 7.50
oH 7 .50 n 48 .- Echarpes Jt - .95 9 12.-

Kindsr= und Backfisch =Mänte!
in allen Grössen und Preislagen.

Kinder=Kleidchen
in allen Grössen und Preislagen .

Pclzw Sit 011 1 Colliers , Kragen , Stolas , Muffen
in

Kanin , Sealkanin , Mouflon, Tibet , Opossum, Nerzmurmel, Nutria, Waschbär , Fuchs etc . 17239
—.85, 1.25, 2.20, 3 .50, 5,50, 9.—, 12.50, 18.— bis 135.—

Kinder-Garnituren . 0 .95 ws 12.—•
. V 4k4

Patent-technisches Büro
der

Pneumafiller-Gesellschaft Karlsruhe .
Sopliienstrasse 11 . Fernsprecher 1036 .

Patente im In - und Ausland unter Mitwirkung erstklassiger
Patentanwälte ohne Preiserhöhung .

Diskreteste Prüfung auf Verwertungsmöglichkeit
vor der patentamtlichen Anmeldung,

Verwertung und Ankauf geschützter Erzeugnisse.
Ausarbeitung von Ideen , Verbesserung von Erfindungen.

3,1 Bat und Auskunft in allen einschlägigen Fragen . 17316

Keuchhusten

verschwindet schneller
und Steckt nicht an

wenn Sie folgende Massregel au .
wenden:
Wischen Sie die Zimmer täglich
mit Automors-Wasser auf ( 1 Ess¬
löffel voll auf einen Eimer
Wasser). Besprengen Sie die
Zimmer täglich mehrmals mit
derselben Lösung. Füllen Sie
in die Spucknäpfe Automors¬
wasser und besprengen Sie die
gebrauchte Wäsche (hauptsäch¬
lich die Taschentücher) damit
Jede weitere Behandlung ist bei
Befolgung dieser einfach auszu¬
führenden Vorschrift überflüssig!

9917a

X> cr lorett
wurde ein rotes Portemonnaie
mit Inhalt auf dem Wege Kcrrl -
straße durch die Waldstraße bis
zur Kaiserstraße .

Abzugeben geg . Belohnung aufdem Fundbüro . 2942873
rvirtschaftsherd,

luenifl gebraucht, mit Kupferschiff ,alle» - khliffen, billig abzugeben .BL8 Sornerstraße 19, pari.

Zu verkaufen :
eintürige Schränke 12, 18, 17 Ji ,zweitürige 20 , 30 , 33 komplett.Bett 30, 40 Tische 2—7 M , fer¬
ner Stühle , Spiegel , Bilder, Fe¬
derbetten , Roßhaarmatr. u . sonst.Möbel fabelh . bill. bei Gutmann,
Nudolfstr . 12, Quergeb. B42367

Kinderhollünderfahrzeug , gebr .,
gut erhalten, zu kaufen gesucht.'■842841 Hirschstraße 11.

Gebrüder Gfflinger
Grossh. Hoflieferanten

Spezialhaus für Besafyartikel u. Spitzen

bieten in modernen Besäßen größte Auswahl
von billigem bis feinstem Genre .

Alle Zutaten zur Damenschneiderei in besten Qualitäten.

Buttericks
Schnittmuster -

Lager .

Grössere Posten bessere

sind enorm billig abzugeben .
Haiserstr. 93,1 Treppe H.
» » « » » » » » » »

Ein gut erhaltener Ueberziehcr
für starke Fig . zu 12 Jt zu verk .
2342519_ Adlerstraße 3, IV.

Tafelklavier .
gut erhalten , billig abzugeben .
B42822 RhcinN^ A- Ma. IV.

Eine Dame wünscht Bekannt¬
schaft mit

gebildeter Französin
zwecks Konversation, 1—2 Stunden
täglich (gegen Honorar) . Offerten
unt. Nr . 17226 an die Expeo . der
..Badischen Presse .

" 3.2

Schaukelpferde
Für Grobkapitalisten

suche ich stille oder tätige Betei¬
ligung an aussichtsreichen Unter¬
nehmungen. 'Ausführliche Offerten
unter Nr . 10490a an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . 8 .1in natürlichem Fell empfiehlt als

Weihnachtsgeschenke . 17285 .8.1
V . KIo <ter, » .; SL, .
Mitglied des Rabatt- Spar -Vereins. Warenlager
Kleidsrschrank . Ä “ -
wegen Umzug . Preis 20 Mk.

Siirnerür . 19, pari.

kauft und beleiht diskret .
Offerte erbeten unter 8 . 7 . 496

an Qauhe & Co .. Stuttgart. 10475a2 .1

Bauplatz zu verkaufen
an fertiger Straße mit Baukredit
sowie I. und II. Hhpotheke.

Offerten unt . Nr. B42591 an die
Expedition der „Bad. Presse " erb .

Diwan .
Neue, Hochs. Kameltaschendiwans

für gute, solide Arbeit. Gebe extra^ Kyo/o Rabatt 2.i
bis 1 . Jan . Kein Laden , daher bil¬
liger wie jede Konkurrenz nur im
Spezialgeschäft R . Köhler ,Tapezier, Schiibenstraße 53 , II.

r

£

t

r
r

schönes Winterkapes , noch nicht
getragen, und 2 ovale Wurstzüber
sind billig abzugeben . 2342590- ^ «. rktratze 1^. 4 . Stock.
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